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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2018 an folgenden Terminen möglich:
13./14. Juli, 10./11. August, 14./15. September, 12./13. Oktober,
9./10. November, 14./15. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro zu
erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier
Wochen vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünf-
te erteilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: phi-
lipp@teningen.de.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

i Die Verwaltung informiert

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Fundbüro

Fundräder

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht zum neuen Schuljahr 
2018/2019 eine zusätzliche 

Betreuungsperson für die 

in Teningen, Ortsteil Nimburg. 

Der Beschäftigungsumfang beträgt ca. 4 Stunden pro 
Woche. Die Stelle ist vorerst befristet bis 31. Juli 2020. 
Die Arbeitszeiten sind derzeit an Schultagen täglich von 
7.30 Uhr bis 8.40 Uhr. Je nach Stundenplan können 
sich diese Zeiten auch ändern. 

Die Stelle setzt keine spezielle fachliche Qualifikation 
voraus. Die Freude, mit Kindern zu arbeiten, wird je-
doch vorausgesetzt. 

Wir bieten 
 ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag für  den öffentlichen Dienst in Ent-
geltgruppe S2. 

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis 13. Juli 2018 per E-Mail an  
info@teningen.de oder postalisch an die Gemeinde-
verwaltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen, zu senden.  

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Josipa Mit-
rovic, Telefon: 07641 5806-47, gerne zur Verfügung. 
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16
Uhr, Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. ge-
schlossen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18
Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Kön-
dringen, Hauptstraße 20

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-
Sprechstunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 12.
Juli im Rathaus in Köndringen.

Gelber Sack und graue Tonne
Freitag, 6.7.: alle Ortsteile
Papier- und Lumpensammlung
in Teningen und Heimbach am Samstag, 7.
Juli ab 8 Uhr
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30
bis18.30Uhrundsamstagsvon9bis13Uhr

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Fir-
ma ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr,
15 bis 17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15
bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen
Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und Heim-
bach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anliefe-
rung auf dem Grünschnittsammelplatz
bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
ApothekenunterTel.0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfah-
ren. Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 116117. Die
Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3
222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 7.7.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße
38, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
51191, Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 8.7.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914650, Fax 07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax
07682 / 1098.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis
18Uhr;ErstsprechstundenMittwoch16bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax
07641/ 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr, Wochenendfahrten bis Don-
nerstag 12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich) Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22
Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den
kinderärztlichen Notfalldienst im Land-
kreis Emmendingen ändert sich: 0180/
6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).

Augenärztlicher Notfalldienst
LandkreisEmmendigen,Tel.0180 /6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter
der Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt
werden.
Kirchl.SozialstationStephanusTeningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen. de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi
BürklinPflegedienstleitung:AngelaMüller
Hospizdienst
Emmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter des Hospizdienstes begleiten
schwerkranke Menschen in ihrer letzten
Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.
Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kos-
tenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und
Betreuungsbehörde des Landkreises
Emmendingen, Markgrafenstraße 8 in
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3091,
E-Mail:pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen. Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Em-
mendingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen
am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger
Str. 42, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 -
0,E-Mail: anzeigen@wzo-nord.de,Fax076
41 / 93 80 - 50

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag,
um10Uhr).Telefon58 06-45,Fax58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs und donnerstags
von 12 bis 17 Uhr, sowie freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Okto-
ber geöffnet am 1. Sonntag des Mo-
nats von 14 bis 17 Uhr. Sonder- und
Gruppenführungen nach Terminabspra-
che bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel.
07641 / 5806-36. Für die traditionellen Ver-
anstaltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger
Straße11: Die Ausstellung der Werke von
Hilla von Rebay im Rebay-Haus, Emmen-
dinger Straße 11, ist sonntags von 14–17
Uhr geöffnet. Sonderöffnungen sind auf
Anfrage unter Rebay-Foerderverein@t-
online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Am Donnerstag, 12. Juli, von 19 Uhr bis circa 21.30 Uhr findet in der Mensa im Schulzentrum Teningen, Ludwig-Jahn-Straße 2 bis 6.,
die 2. Bürgerwerkstatt Kronenplatz statt. Im Anschluss an die 1. Bürgerwerkstatt Kronenplatz sollen die Anregungen und Ergeb-
nisse weiter ausgearbeitet werden. Zu dieser 2. Bürgerwerkstatt sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Zum Schaufenster der Region wurde Sasbach am Wochenende
bei den sechsten Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen. Sie finden seit
2008 alle zwei Jahre in wechselnden Orten statt und haben sich
zu einem wahren Publikumsmagneten entwickelt. 2016 fand
die Veranstaltung im Teninger Ortsteil Nimburg statt.

Somit hatten die Teninger Anbieter und die Verwaltung kei-
ne Probleme, sich auf das Großereignis einzustellen, waren alle
fünf Beteiligte schon vor zwei Jahren in der Nimburger Lang-
straße mit dabei. Die Mitarbeiter des Teninger Kinder- und Ju-
gendbüroshattenmit ihrerBetreuungderKleinensowiesoeine
besondere Routine, sind sie mit ihrem Öko- und Spielmobil bis-
her bei allen sechs Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen dabei gewesen.
Am Gemeinschaftsstand Touristik der Kaiserstuhlgemeinden
übernahmen am Sonntag Sabrina Weiler und Selina Waizmann
vom Fachbereich Soziales, Bildung, Familie und Bürgerservice
eine Schicht und präsentierten umfangreiches Prospektmate-
rial, das von den Besuchern gerne mit nach Hause genommen
wurde. Auf dem Regionalmarkt vertreten waren die Kaiser-
stühler Edelbrenner mit dem Nimburger Edmund Guldenfels,
Jung Fruchtsäfte aus der Köndringer Goethestraße und die
Köndringer Dorfbrauerei, deren Mitarbeiter aufgrund der 32
Grad im Schatten keine Absatzprobleme hatten.

Sabrina Weiler (links) und Selina Waizmann waren bei den Kai-
serstuhl-Tuniberg-Tagen am Gemeinschaftsstand Touristik an-
zutreffen.

An zentraler Position mitten auf dem Festgelände schenkten
die Mitarbeiter der Köndringer Dorfbrauerei ihr Pils und Wei-
zenbier aus.

Die Kaiserstühler Edelbrenner mit dem landwirtschaftlichen
Brennmeister Edmund Guldenfels aus Nimburg haben sich auf
Initiative von Plenum Naturgarten Kaiserstuhl gefunden. Bei
PräsentationenmöchtensiedieVielfalt ihresKönnensdemons-
trieren, was ihnen auch in Sasbach sehr gut gelungen ist.

Naturtrübe Direktsäfte und Edelbrände präsentierte Jung
Fruchtsäfte aus Köndringen.

Seit den ersten Kaiserstuhl-Tagen ist das Öko- und Spielmobil
am Kaiserstuhl im Einsatz. Als Helfer eingespannt waren die
Mitarbeiter des Kinder- und Jugend-Büros Anna Siemens, Jani-
ne Schmidt, Philipp Grangé und Tobias Keinke sowie Umwelt-
beauftragter Holger Weis.

b Bürgerwerkstatt zum Kronenplatz

Einladung zur 2. Bürgerwerkstatt Kronenplatz

b Präsentation von Anbieter und Verwaltung

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Sasbach
mit Teninger Beteiligung
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Diesen Freitag gibt es kein Kinderprogramm!
Die nächste Vorstellung des Kinderkinos findet am morgigen

Donnerstag um 16 Uhr im JuZe Teningen statt. Aufgrund der
Umbaumaßnahmen im Rathaus ist die Zehntscheuer bis auf
Weiteres nicht vom Kinderkino zu nutzen. Wie gewohnt zeigt
dasKinder-undJugendbüroausgewählteFilme,diealspädago-
gisch wertvoll eingestuft wurden und dadurch besonders gut
für Kinder im Grundschulalter geeignet sind. Themen wie
Freundschaft, Familie, aber auch Abenteuer stehen dabei im
Vordergrund. Genauere Informationen zu den Filmen sowie
eine Jahresübersicht sind einzusehen auf www.teningen.de.

In magischen Bildern erzählt „BFG – Big Friendly Giant“ die
Geschichte einer ganz speziellen Freundschaft: Ein junges Lon-
donerWaisenmädchen lernteinesTageseinengeheimnisvollen
Riesen kennen. Aus der anfänglichen Skepsis erwächst schon
bald eine enge Freundschaft zwischen den beiden Außensei-
tern. Gemeinsam gehen sie durch dick und dünn, erleben Seite
an Seite aufregende Abenteuer, tauchen ein in fabelhafte Wel-
ten und finden am Ende ihrer fantastischen Reise schließlich zu
sich selbst.

„Es ist eine Geschichte über Freundschaft, eine Geschichte
über Loyalität und darüber, seine Freunde zu schützen. Und es
ist eine Geschichte, die zeigt, dass auch ein kleines Mädchen
einem Riesen helfen kann, seine größten Probleme zu lösen.“ -
Steven Spielberg. Spielfilm, 112 Minuten, Farbe. BJF-Empfeh-
lung: ab acht Jahren. Eintritt 1 Euro. Morgen, Donnerstag, 5.
Juli, ab 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das Ministerium Ländlicher Raum hat das Jahresprogramm
2019 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus-
geschrieben. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum – ELR – vom 9. Juli 2014,
ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de).

DieAufnahmeindasProgrammerfolgtdurchdieProgramm-
entscheidung des Ministeriums.

Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne erhal-
ten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, die eine
wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähige Ar-
beitsplätze schaffen. Beiträge zum Ressourcen- und Klima-
schutz sind bei kommunalen Projekten Pflicht und führen bei
privaten Projekten zu einem Fördervorrang. Projektträger und
Zuwendungsempfangende können auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein.

In2019sollenprioritär InvestitionenprivaterHaus-undWoh-
nungsbesitzer für Modernisierung und Schaffung neuen
Wohnraums im Rahmen der Innen- und Ortskernentwicklung
gefördert werden. Besonders im Fokus stehen Projekte, die zur
innerörtlichen Nachverdichtung beitragen: Umnutzung leer-
stehender Gebäude zu Wohnungen, Aufstockung von Gebäu-
den sowie die Bebauung langjähriger Baulücken im Ortskern.
Dies schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er Jahren mit ein,
sofern diese mit dem Ortskern zusammengewachsen sind und
einenentsprechendenEntwicklungsbedarfnachweisen. Ferner
gibt es für CO2-bindende Maßnahmen (zum Beispiel Holzbau)
einen Förderzuschlag.

Die gesamte Ausschreibung und die aktuellen Antragsunter-
lagen für das Jahr 2019 sind zu finden unter: https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/default.aspx.

Anträge auf Zuwendung aus dem ELR 2019 sind bis spätes-
tens 6. September 2018 bei der Gemeindeverwaltung, Herrn
Ehret, Telefon 07641 / 5806-59, einzureichen. Dieser steht auch
bei Rückfragen zur Verfügung.

Dank der großen Unterstützung durch eine Vielzahl von Verei-
nen, Betrieben und anderen Einrichtungen konnte auch in die-
sem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm für Kinder
und Jugendliche von sechs bis 18 Jahren zusammengestellt wer-
den. Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker findet wieder einmal eine Vielzahl an sportli-
chen, lehrreichen und interessanten Veranstaltungen in Tenin-
gen und Umgebung statt.

Ab morgigem Donnerstag, 5. Juli, steht der Programmflyer
unter www.teningen.de in der Rubrik Kinder- und Jugendbüro
bereit zur Einsicht und zum Download.

Die Anmeldung für die einzelnen Veranstaltungen läuft
ebenfalls über das Onlineformular der Gemeinde-Homepage.
Bei Fragen steht das KJB-Team gerne zur Verfügung. Kontakt
bitteuntergrange@teningen.deoderunter0160 /6091947.Um
dieVeranstaltungenbesserplanenzukönnen,wirdumeineAn-
meldung innerhalb der Fristen gebeten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März fol-
gende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vorna-
men und die gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tenin-
gen, Bürgerbüro, Hauptstraße 20, 79331 Teningen, eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderkino: BFG – Sophie & der Riese

b Landesförderung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) 2019

Teninger Ferienspaß 2018

b Meldeamt informiert

Daten-Übermittlung an die Bundeswehr
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1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
GemeindeTeningen,Bürgerbüro,Hauptstraße20,79331Tenin-
gen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung
an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen,
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Ju-
biläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitereGeburtstagundabdem100.Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten
Datender JubilarinnenundJubilareausdemMelderegister.Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die
Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
GemeindeTeningen,Bürgerbüro,Hauptstraße20,79331Tenin-
gen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an
das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu
löschen oder zu vernichten.

Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
GemeindeTeningen,Bürgerbüro,Hauptstraße20,79331Tenin-
gen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung
aufgeführtenDatenderMitgliedereineröffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaf-

ten. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienange-
hörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Da-
tenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Fa-
miliennamen, früherenNamen,GeburtsdatumundGeburtsort,
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung ver-
hindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfän-
ger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch kann bei
der Gemeinde Teningen, Bürgerbüro, Hauptstraße 20, 79331
Teningen,eingelegtwerden.DerWiderspruchgiltbiszuseinem
Widerruf.

Das neue Kreisjahrbuch „s Eige zeige“ ist jetzt im Buchhandel
undörtlichenVerkaufsstellenerhältlich.UnterdemTitel„Wald,
Feld, Fluss: Naturschutz und Landschaftserhaltung“ werden im
neuenJahrbuchBerichtevonKreisarchivarGerhardA.Auerver-
öffentlicht, die auf Interviews mit Naturschützern, Förstern und
Landwirten basieren. Das Buch umfasst 205 Seiten und hat 272
farbige Abbildungen von Wildtieren, Pflanzen und Landschaf-
ten unserer Region. Das neue Kreisjahrbuch ist seit dem 3. Juli
zum Preis von 19,80 Euro erhältlich. Die ISBN lautet 978-3-
926556-33-2.

Buchhändler im Landkreis, die das Jahrbuch verkau-
fen: Denzlingen: Buchhandlung Losch, Hauptstraße 157. En-
dingen: Buchhandlung Vollherbst-Koch, Hauptstraße 72. Em-
mendingen: Blum Buch + Büro GmbH, Lammstraße 12; Buch-
handlung Sillmann, Theodor-Ludwig-Straße 26; Parole
Buchhandlung, Landvogtei 5. Elzach: Schreibwaren Merkle,
Kirchplatz 1; Schreibwaren Joos, Hauptstraße 28. Herbolzheim:
BuchhandlungBücherwurm,Hauptstraße69.Kenzingen:Buch-
handlung Bücherwurm, Brotstraße 2. Malterdingen: Schreib-
waren Bergmann, Hauptstraße 26. Sasbach: Wein- und Ver-
triebsgenossenschaft, Jechtinger Straße 26. Sexau: Schreibwa-
ren Spöri, Emmendinger Straße 4. Teningen: Blum Papeterie,
Emmendinger Straße 2. Waldkirch: Buchhandlung Augustini-
ok, Lange Straße 29.

Rund 500 Kinder und Jugendliche aus zehn Schulen haben im
Landkreis Emmendingen in diesem Jahr beim 65. Europäischen
Wettbewerb mitgemacht. Er stand unter dem Motto „Denk mal
– worauf baut Europa?“, weil 2018 das Europäische Kulturerbe-
Jahr ist. Zu diesem Thema haben die Schülerinnen und Schüler
gemalt, gebastelt oder Collagen angefertigt. Die Preisverlei-
hung erfolgte im Europa-Park Rust.

Die Arbeiten der Preisträger werden vom 4. bis 18. Juli im
„Haus am Festplatz“ des Landratsamtes in Emmendingen aus-
gestellt.Öffnungszeiten:MontagbisFreitag jeweilsvon7.30bis
12 Uhr sowie nachmittags außer freitags von 14 bis 15.30 Uhr,
donnerstags auch bis 18 Uhr.

Widerspruchsrechte gegen die
Übermittlung von Einwohnerdaten

U Bekanntmachung

b Landkreis Emmendingen

Das neue Kreisjahrbuch „s Eige zeige“
ab sofort im Buchhandel

Ausstellung der Arbeiten zum
Europäischen Schülerwettbewerb
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Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ können am Wo-
chenende drei Gärten besichtigt werden.

Erstmals ist Katharina Korinthenberg (Untertalstraße 21) in
Simonswald dabei. Sie bewirtschaftet einen ländlichen Haus-
garten um ein historisches Tagelöhnerhaus mit einem kleinen
Teich,NutzgartenundkleinerObstwiese,die indieoffeneLand-
schaft übergeht. Die Sitzplätze sind mit verschiedenen Gestal-
tungselementen abgegrenzt. Der Garten ist am kommenden
Samstag und Sonntag, 7. und 8. Juli, jeweils von 13 bis 18 Uhr
geöffnet.

Ebenfalls in Simonswald laden am kommenden Samstag, 7.
Juli, Heike und Lothar Hug (Untertalstraße 14e) von 11 bis 17
Uhr in ihren Garten ein. Sie pflegen einen kleinen Nutz- und
Obstgarten, der in die offene Landschaft übergeht, mit einigen
Staudenbeeten, kleineren Wasserelementen und einer Kräu-
terspirale mit Gabionen.

Am kommenden Sonntag, 8. Juli, ist der Bauerngarten am
Heimatmuseum Freiamt-Ottoschwanden beim Freihof (Frei-
hof 15, Hinweisschild „Heimatmuseum“ folgen) von 13 bis 18
Uhr geöffnet. Die Mitglieder des Heimatvereines zeigen ihren
Bauerngarten im traditionellen Stil mit kreuzförmigen Wegen,
Buchseinfassung, Nutzgarten, Kräutern und Stauden. Die Mit-
glieder sind an diesem Tag anwesend und geben gerne Aus-
kunft. Weitere Details, Anfahrtshinweise und alle Termine für
2018 gibt's unter www.landkreis-emmendingen.de.

Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg bietet am
Donnerstag, 12. Juli, von 14 bis circa 16.30 Uhr im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen (Nebengebäude, Veranstaltungsraum
U 1) einen Vortrag zum Thema „Krebs … was nun?“ mit an-
schließenderpersönlicherBeratungan.DerVortragbeschäftigt
sich mit den möglichen psychischen Herausforderungen einer
Krebsdiagnose und unterschiedlichen Wegen, mit der Belas-
tung umzugehen. Referentin ist die Psychologin Janine Leb-
recht. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Landratsamt Emmendingen ist mit allen Dienststellen am
Mittwoch, 11. Juli, wegen einer internen Veranstaltung ge-
schlossen. Die Mitarbeiter sind auch telefonisch nicht erreich-
bar. Dies gilt auch für die Kfz-Zulassung und die Führerschein-
stelle im „Haus am Festplatz“.

Am Donnerstag, 12. Juli, ist das Landratsamt zur gewohnten
Zeit von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Kfz-Zu-
lassung, Führerscheinstelle und Straßenverkehrsbehörde im
„Haus am Festplatz“ sind bereits um 7.30 Uhr geöffnet.

Das Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-Würt-
temberg (KÖLBW) veranstaltet am Donnerstag, 2. August, von
9.30 bis 16.45 auf dem Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Hochburg bei Emmendingen einen Seminartag zur Hähnchen-
mast für ökologisch und konventionell wirtschaftende Land-
wirte aus ganz Baden-Württemberg und darüber hinaus, die
sich für die Erzeugung dieses Produktes interessieren. Experten
aus Forschung und Praxis teilen an diesem Tag ihr Wissen mit
dem Plenum. Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro je Person
(Schüler erhalten einen Rabatt von 50 Prozent).

Anmeldung und weitere Informationen unter bildungszent-
rum@landkreis-emmendingen.de oder 07641 / 451-9191. An-
meldeschluss ist Donnerstag, 12. Juli.

DieFakten:Die Zahl der Fälle, in denen Kriminelle anrufen und
sichalsPolizistenausgeben, steigt indenletztenWochenrapide
an!

Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 110 (eventuell
mit örtlicher Vorwahl) oder der Nummer der örtlichen Polizei-
dienststelle an und warnen meist vor bevorstehenden Einbrü-
chen. Dabei machen sie den Angerufenen (meist älteren Men-
schen) Angst und bieten an, die Wertgegenstände (Bargeld und
Schmuck) durch einen „Kriminalbeamten“ abzuholen und bei
der Polizei „sicher aufzubewahren“.

TippsderPolizei:Von einer angeblichen Telefon-Nr. der Po-
lizei (z. B. 0761/110) sollte man sich auf keinen Fall täuschen las-
sen. Die Polizei wird zu keiner Zeit unter der Notrufnummer an-
rufen.DiePolizeiwirdsichniemalsanbieten,WertsacheninVer-
wahrung zu nehmen.

Das Telefonat ist zu beenden, wenn man Verdacht schöpft
und man sollte mit einer Person des Vertrauens darüber spre-
chen.

Von einem angeblichen Polizeibeamten ist stets der Dienst-
ausweis vorlegen zu lassen und diesen ggf. durch einen Rückruf
bei der Polizei überprüfen zu lassen.

Verdächtige Wahrnehmungen sind immer über die 110 (oh-
ne Vorwahl) zu melden, damit die Polizei reagieren kann. Hier-
bei ist nicht die Rückruffunktion des Telefons zu nutzen.

Wichtig: Der Täter wird ggf. zu einem Rückruf auffordern.
Das ist Teil des Tricks! In diesem Fall sollte man zuvor immer die
Leitung trennen, indem man den Hörer auflegt. Man würde
sonst wieder mit dem Täter verbunden sein!

Angebot der Polizei: Bei Fragen wende man sich bitte an
die örtlichen Polizeidienststellen. Diese informieren gerne über
die richtigen Verhaltensweisen! Die Polizei möchte, dass man
sicher leben kann!

„Tag der offenen Gartentür“
am Wochenende mit drei Gärten

Krebsberatung im Kreiskrankenhaus

Landratsamt am 11. Juli geschlossen

Am 2. August Seminartag zur
ökologischen Hähnchenmast

b Was nun Herr Kommissar?

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei
zum Thema „Falscher Polizist“
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 9. Juli, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppenwei-
se durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 9. Juli, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 9. Juli, um 20 Uhr statt.

AmDonnerstag,19. Juli, bietetdasWelcomeCenterFreiburg-
Oberrhein von 15 bis 18 Uhr kostenlose Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte sowie für Unternehmen in Emmendin-
gen an. Die Beratungen finden im Haus am Festplatz des Land-
ratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Zimmer 136 im
ersten Obergeschoss, statt.

In Waldkirch berät das Welcome Center am Mittwoch, 25.
Juli, von 15 bis 18 Uhr in der Agentur für Arbeit Waldkirch,
Damenstraße 21.

Fachkräfte aus dem Ausland werden zu Themen wie bei-
spielweise Arbeitsmöglichkeiten und Jobsuche in Deutschland,
Bewerbungsunterlagen, Deutschsprachkursen, Anerkennung
vonausländischenBerufsabschlüssenundweiterenFragenzum
Leben und Arbeiten in Deutschland informiert und beraten. Für
Unternehmen aus dem Landkreis bietet das Welcome Center
Informationen und Beratung zu den Themen Rekrutierung und
Integration von internationalen Fachkräften. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb dieser Zeiten im eigenen Unter-
nehmen möglich.

Eine Anmeldung ist erforderlich, entweder telefonisch
(0761 / 13797955) oder per E-Mail an welcomecenter@fwtm.de.
Weitere Informationen unter www.welcomecenter-freiburg-
oberrhein.de. Die Beratung ist kostenlos und kann auf
Deutsch, Italienisch oder Englisch durchgeführt werden.

AmDonnerstag,12. Juli, informierenregionaleUnternehmen
aus der Technikbranche über ihre Erwartungen an Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die ihr Studium abgeschlossen haben.
Sie berichten über ihre Erfahrungen mit Hochschulabsolven-
ten und stellen die Technikbranche in der Region vor. Unter
ModerationvonMarianSeidenberg,Berater fürakademische
Berufe,Agentur fürArbeitFreiburg,gibtesanschließendeine
Diskussions- und Fragerunde. Die Veranstaltung beginnt um
18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1009) der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um
19.45 Uhr.

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht er-
forderlich.

Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-
Universität für Studierende und Hochschulabsolventen orga-
nisiert wird.

Am Donnerstag, 12. Juli, informiert die Farb- und Stilberaterin
Bettina Frey-Bruzzone über das eigene Erscheinungsbild, wie es
auf andere wirkt und wie man es positiv beeinflussen kann. Die
Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht
erforderlich. In den ersten drei Sekunden entsteht der „erste
Ei8ndruck“, der unabhängig von der eigenen Kompetenz nur
schwer noch korrigiert werden kann. Wer diese Hürde selbstbe-
wusst meistern möchte, muss besonders auf sein Erscheinungs-
bild achten.

In typwidrigen Farben wirkt man unglaubwürdig, disharmo-
nisch oder kränklich. In typgerechten Farben verstärkt man die
persönlicheAusstrahlungskraft,wirkt fit,authentischundkom-
petenter. Farben können in bestimmten Berufen Türöffner sein
– oder das Gegenteil davon.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Die Fakten: Sommerurlaub – Hochsaison für Einbrecher! Dies
bestätigt ein aktueller Fall, in dem eine Familie beim Beladen
des Wohnwagens beobachtet wurde. Während der Abwesen-
heit wurde dann Bargeld und Schmuck in erheblichem Umfang
aus deren Haus entwendet.

Die Tipps: Mit den Nachbarn über die Abwesenheit spre-
chen. Den Briefkasten leeren lassen. Rollläden sollten zur Ta-
geszeit geöffnet bleiben. Man sollte rund ums Haus für einen „
bewohntenEindruck“ sorgen, indem beispielsweise ein Fahr-
zeug im Hof/Carport abgestellt wird. Abwesenheit sollte
Fremden nicht auf dem Anrufbeantworter oder über soziale
Netzwerke mitgeteilt werden.

Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinba-
rung: Telefon 0761 / 29608-25. Die Polizei möchte, dass die
Bevölkerung sicher lebt!

b Abteilung Teningen

Einsatzübung am 9. Juli

b Abteilung Köndringen

Am 9. Juli Einsatzübung

b Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 9. Juli

b Beratungsservice für internationale Fachkräfte

Welcome Center Freiburg-Oberrhein
berät in Emmendingen und Waldkirch

Berufseinstieg in der Technikbranche
Was bieten und erwarten Arbeitgeber?

b Agentur für Arbeit Freiburg

Die „Drei-Sekunden-Hürde“
im Bewerbungsgespräch

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema „Einbruchschutz“

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Köndringen
7.7. Renate Maria Fürchow, Siedlung 12 (80 Jahre).

Afrikanische Lieder und Rhythmen (21087/181)
Leitung: Kofi Dobi Onny. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Samstag, 14.7., 10 bis 13 Uhr.
Aquarellieren und Zeichnen im Park (23168/181)
auch für Anfänger geeignet
Leitung: Gerlinde Grund. Emmendingen, Treffpunkt: Stadtgar-
ten,Pavillon.Samstag,14.7., 14bis18Uhr; Sonntag,15.7., 10bis
18 Uhr.
Geführte Raftingtour (32516)
mit leichtem Wildwasser ab Istein bei Freiburg
Leitung: Thomas Bührer, Grund- und Hauptschullehrer, Kletter-
trainer, DKV-Kanuguide, IRF-Raftingguide Tirol, DSLV-Ski- und
Snowboardlehrer. Istein, Treffpunkt Sportplatz, Neue Straße
90, Rasenplatz. Samstag, 7.7., 9.15 bis 12.30 Uhr. Jugendliche
und Erwachsene. Verbindlicher Ersatztermin: Sonntag, 22.7.
Geführte Kanutour Elz (32526) bei Riegel
Umfangreiche Kursinformationen auf www.vhs-em.de. Lei-
tung: Thomas Bührer, Grund- und Hauptschullehrer, Kletter-
trainer, DKV-Kanuguide, IRF-Raftingguide Tirol, DSLV-Ski- und
Snowboardlehrer. Riegel, Treffpunkt/Einstieg beim Riegeler
Sportplatz, Park & Ride Parkplatz. Sonntag, 8.7., 9.15 bis 13.15
Uhr. Verbindlicher Ersatztermin: Samstag, 21.7.
Nudeln selbst gemacht (37171)
Leitung:ChristineRaub-Heilmann,Hauswirtschaftsmeisterin.Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 6.7., 19 bis 22 Uhr.
RückenFit (32022A) - wirbelsäulenschonende Aus-
gleichsgymnastik
Leitung: Antje Deutsch, Bewegungspädagogin. Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 202/VHS-OG, dreimal
dienstags, 8.50 bis 9.50 Uhr. Beginn: 10.7.
Raffiniertes Grillen (37153) für die perfekte Garten- und
Terrassenparty
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor. Bahlingen, Sil-
berbergschule, Hohleimen 6, Küche. Dienstag, 10.7., 18 bis 22
Uhr.
Pilates (32134/181) - Anfänger & Wiedereinsteiger - Som-
merkurs
Leitung:DetlefSchulz, staatlichgeprüfterGymnastiklehrer,Rü-
ckenschullehrer. Bahlingen, Kindergarten „Mühlenmatten“,
Mühlenmatten 1-3, fünfmal mittwochs, 19 bis 20.30 Uhr. Be-
ginn: 18.7.
Bilder/Grafiken in ein Dokument einsetzen (51120/181)
Leitung: Petra Pojer. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Donnerstag, 19.7., 16 bis 17.30 Uhr.
Wiederholung Mathematik 9. Klasse Realschule (16700)
Fit für die Klasse 10
Für alle, die den Mathestoff aus der 9. Klasse wiederholen und
sich auf die Inhalte der Klasse 10 vorbereiten wollen, ist dieser
Kurs genau der richtige. Leitung: Gerd Vollstedt. Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Beginn: Montag, 3.9., 9 bis 12.45
Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Te-
lefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 6. Juli. Beginn ist
um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Unsere Jubilare

î Volkshochschule aktuell

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Am Freitag Stammtisch
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„Segen bis in die Zehenspitzen“ ist das Thema beim Gottes-
dienst am kommenden Sonntag, 8. Juli, um 10 Uhr im Anwe-
sen Menton. Im Gottesdienst werden drei Kinder getauft. An-
schließend sind alle zum Kirchkaffee im Menton-Garten einge-
laden. Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche
statt!

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 8. Juli, ist auch wie-
der der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware aufgebaut.
Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein
reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair
gehandelten Preisen erworben werden.

Sturzprophylaxe – Referentin Kirsten Grafmüller, Phy-
siotherapeutin: Theoretische und praktische Schulung fin-
det statt zur Verbesserung der Beweglichkeit, der Kräfte und
des Gleichgewichts sowie der Wahrnehmung und der Ent-
spannungsfähigkeit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Die Bewegungsmöglichkeiten acht Mal 60 Minuten einmal
pro Woche werden unterstützt durch helfende Gespräche,
Musik- und Kleingeräte durch die Physiotherapiepraxis Roth.
Ort: Proberaum der Anton-Götz-Halle, Heimbach.

Anmeldung bei Hildegard Weis, Telefon 07641 / 54454,
oder Inge Bär, Telefon 0171 / 9954887.

Die Arbeit der Nachbarschaftshilfe Infoabend an die-
semFreitag,6. Juli:AngeregtdurchdieLeitbildgruppe2der
Dorfentwicklung in Heimbach für Menschen, die Hilfe brau-
chen im alltäglichen Leben, zum Beispiel im Haushalt oder bei
der Betreuung, wird derzeit die Nachbarschaftshilfe in der
Pfarrgemeinde St. Gallus entwickelt. Nähere Informationen
durch die erfahrenen und kompetenten Betreuer des Caritas-
verbandes, Herrn Zimmer, Haus- und Pflegedienstleister, und
Frau Brauer, Diplom-Sozialpädagogin (FH), zum Beispiel über
den praktischen Ablauf wie Finanzierung, Beihilfen und
rechtlichen Fragen. Um in der Not Hilfe abrufen zu können, ist
Vorab-Information sehr wichtig.

Es laden ein: das Ortschaftsamt Heimbach, die Seelsorge-
einheit Emmendingen-Teningen, der Caritasverband für den
Landkreis Emmendingen, die Leitbildgruppe 2 der Dorfent-
wicklung in Heimbach und der Krankenpflegeverein Tenin-
gen. Ort: Bürgersaal des Rathauses in Heimbach. Beginn:
19.30 Uhr.

Kurs Gehirnjogging für Jedermann/-frau am 13. Juli,
10 bis 11 Uhr: Die Ressourcen des Gehirns nutzen. In diesem
Kurs lernen die Teilnehmer, ihre geistige Leistungsfähigkeit
zu trainieren und zu steigern, ihre Konzentration zu verbes-
sern und ihre Merkfähigkeit zu fördern. Unabhängig von Al-
ter und Geschlecht der Teilnehmerinnen und Teilnehmer und
ganz ohne Leistungsdruck wird in diesem Kurs auf vergnügli-
che und spannende Art gezeigt, wie man seinem Gehirn wie-
der auf die Sprünge helfen kann. In entspannender Atmo-
sphäre Treffen immer freitags. Ort: Proberaum der Anton-
Götz-Halle, Heimbach. Gebühr: 40 Euro für sechs Termine
inklusive Materialkosten. Leitung: Christel Stelzer, ausgebil-
dete Gedächtnistrainerin.

Anmeldung bei Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692.

Die Schwarzwaldverein-Ortsgruppe Teningen mit Wanderfüh-
rer Hermann Jäger wandert am kommenden Sonntag, 8. Juli,
indenHochvogesen.DieWanderstreckeverläuftvomParkplatz
Hohneck in südlicher Richtung über den Vogesenkamm zwi-
schen 1.100 und 1.300 Meter, gut begehbar mit nicht sehr gro-
ßen Höhenunterschieden, immer oberhalb der ehemaligen be-
rühmten Militärstraße Route de Crêtes. Beginn ist am Parkplatz
unterhalb der Hohneck und führt über Rothebachsattel, Batte-
riekopf, Col du Herrenberg zur Ferme Huss, wo eingekehrt wird
und anschließend weiter bis zum Col du Hahnenbrunnen. Hier
wartetderBuszurHeimfahrt.Unterwegs isteinRucksackvesper
eingeplant. Abfahrt wie immer um 8 Uhr am Treff-Parkplatz in
Teningen und um 8.10 Uhr am Rathaus Nimburg. Heimfahrt ge-
gen17Uhr.DieStrecke ist circa14Kilometer lang,die reineGeh-
zeit beträgt rund 4,5 Stunden.

Das Höhenprofil der Wanderstrecke zeigt geringe Differen-
zen von etwa 120 bis 150 Metern auf. Angepasste Wanderklei-
dung, gutes Schuhwerk und Wetterschutz sind notwendig. Gäs-
te sind wie immer herzlich willkommen. Die Teilnahme erfolgt
auf eigene Gefahr. Anmeldungen beim Wanderführer, Tele-
fon 07663 / 912398, E-Mail: hermann-jaeger@gmx.de, bis spä-
testens Freitag.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Gottesdienst „Morgens um Zehn“

Eine-Welt-Stand am Sonntag beim
Kirchkaffee im Anwesen Menton

b St. Elisabeth Krankenpflegeverein

Angebote in Heimbach

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung auf dem Vogesenkamm

Hofflohmarkt am 7. Juli von 10 bis 
16 Uhr in der Schil lerstr. 14 in Teningen. Alles muss raus ...

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir auf sofort 

einen rüstigen Rentner m/w 
mit handwerklichem Geschick auf 450-r-Basis bei flexiber 
Zeiteinteilung nach Vereinbarung.

Bewerbungen: Telefon 0 76 41 / 93 36 00 
Weber & Zick GmbH, Carl-Zeiss-Str. 8, 79331 Teningen

Weber & Zick GmbH
Kunststoffverarbeitung
Rohrleitungsbau
Behälter – Apparatebau

Wir suchen ab sofort 
im Industriegebiet 
Rohrlache (Teningen)

Reinigungskräfte 
(m/w) für Büro- und 
Unterhaltsreinigung 

Rufen Sie gleich an unter
Tel. 07663 9307-0

auf geringfügiger Basis 
(1,75 Std.) oder 
in Teilzeit (4 Std.), 
Mo. – Fr. zwischen 6 und 
12 Uhr, nach Absprache.

Es macht Spaß, sich bei, 
für und mit WISAG zu 
bewegen!

ES IST SOWEIT! 

Der POPCHOR 
SING4FUN

lädt dich zum Schnuppern ein!
Gib uns deine Stimme 

am Donnerstag, 5.+12. Juli 2018 
um 19.00 Uhr im evangelischen 

Gemeindehaus in Teningen.
Die Proben finden wöchentlich 

donnerstags von 19.00–20.30 Uhr 
statt (außer den Sommerferien)

Wir freuen uns auf dich!
Kontakt und Info: 

Elke Maier 07641/47276
Homepage: 

www.gesangverein-teningen.de
Gesangverein Teningen 

seit 1845
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen lädt am Samstag,
14. Juli, zum traditionellen Sommerkonzert ein. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr und findet in diesem Jahr we-
gen der Umbauarbeiten am Rathaus auf dem Schulhof der
Viktor-von-Scheffel-Schule statt.

Die Besucher dürfen sich auf einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend freuen, bei dem für jeden Ge-
schmack und jedes Alter eine Menge geboten wird. Den An-
fang macht das Jugendorchester, welches unter anderem den
Welthit „Hello“ von Adele zum Besten geben wird.

Bei der Gesamtkapelle kann sich das geneigte Publikum
nicht nur auf ein Potpourri der bekanntesten und beliebtes-
ten Filmmusiken (zum Beispiel „Indiana Jones“ und „Star
Trek“) freuen. Beschwingt geht es zu, wenn die Kapelle ein
mitreißendes Medley von „Benny Goodman: The King of
Swing“ zu Gehör bringt. „Hänschen Klein“ dürfen die Besu-
cher auf seiner abenteuerlichen Reise um die Welt und durch
die musikalischen Stilrichtungen begleiten. Jazz- und Walzer-
freunde kommen gleichermaßen auf ihre Kosten, wenn die
Kapelle ihreVersionvonShostakovic'„WalzerNr.2“ intoniert.
Und natürlich wird auch die klassische Blasmusik nicht fehlen
(Konzertmarsch „Bandology“), sodass gewiss alle Zuhörer
bestens unterhalten und mit einem Lächeln auf den Lippen
den Schulhof am späten, hoffentlich milden Juliabend verlas-
sen werden.

Wie jedes Jahr erfolgt nach der musikalischen Darbietung
die Verlosung der Tombola. Als Hauptgewinn winkt eine kuli-
narische Spezialität, gespendet von der Metzgerei Feißt. Aber
auch viele andere örtliche Geschäfte und Betriebe haben ein-
malmehreineFülleattraktiverPreisegestiftet.Hierfürbereits
im Vorfeld ein herzliches Dankeschön!

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Die Musikerinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten
Michael Bockstahler freuen sich auf regen Besuch.

Am kommenden Samstag und Sonntag, 7. und 8. Juli, ist es wie-
der soweit. Der ASV Teningen lädt herzlich ein zu seinem kuli-
narischen Anglerhock auf dem Vereinsgelände am Nimburger
Baggersee.

Nach vielen Nachfragen gibt es dieses Jahr wieder den Teninger
Gassen-Flohmarkt in der Engel- und Kirchstraße. Am Samstag,
14. Juli von 9 bis 14 Uhr kann man mit einem ausgiebigen Men-
ton-Frühstück im Menton-Garten starten, um dann gestärkt
sich den diversen Angeboten aus Keller und Speicher zu
widmen.

Angeboten werden neben Kaffee und Tee Weißwürste mit
Brezeln, selbst eingemachte Marmelade und einen nostalgi-
schen Dickmanns-Datschwecken.

DerEintritt ist frei,überSpendenwürdesichderFörderverein
sehr freuen. Wer sich mit einem Stand noch anmelden möchte,
hat dazu bis zum heutigen Mittwoch, 4. Juli, die letzte Gelegen-
heit unter der Telefonnummer 07641 / 1382 oder 07641 /
9595730 beziehungsweise per E-Mail: dastollemuseum@
gmx.de

Ab 14 Uhr am Samstag und ab 11 Uhr am Sonntag warten
zahlreiche leckere Fischgerichte, gekühlte Getränke sowie Kaf-
fee und Kuchen auf Gäste. Man kann frisch gegrillte Lachs-
steaks, im Pergament mit Gemüse gegarte Fischvariationen, ge-
bratene oder geräucherte Forellen, Zanderfilets im Bierteig
oder Gourmet-Fischteller (gebeizter Lachs, kalt geräuchertes
Forellenfilet, Forellencreme)genießen.AuchderkleineHunger
zwischendurchkannmitFischbrötchen,Pommesfritesoderhei-
ßen Würstchen gestillt werden. Natürlich wird auch für die klei-
nen Besucher wieder das beliebte Angelspiel vorbereitet, bei
dem sie ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen können. Der
ASV Teningen freut sich auf regen Besuch!

Der Förderkreis „Aktives Gemeindeleben“ der Evangelischen
Kirchengemeinde Köndringen bietet wieder kleine Präsente
an: Gebasteltes, Gestricktes, Gekochtes und Eingemachtes so-
wie auch Kerzen mit dem Kirchenmotiv sind auch im Sommer
erhältlich. Interessierte können sich gern an Heide Fischer in der
Hauptstraße 33a (Telefon 44787) wenden. Auch Spenden von
Selbstgemachtem werden gern entgegengenommen.

Am Sonntag, 15. Juli, findet um 10.30 Uhr in Eichstetten ein
Bezirksgottesdienst statt,derunterdemThemasteht„Brot,von
dem wir leben“ und vom Bezirksposaunenchor sowie Kinder-
chor und Kirchenchor Eichstetten mit Projektsängern musika-
lischumrahmtwird.MitfahrgelegenheitenkönnenimPfarramt
(Telefon 8535) erfragt werden. In Köndringen findet an dem
Sonntag dann kein Gottesdienst statt.

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am Montag,
16. Juli, um 19 Uhr im Konferenzraum der Nikolaus-Christian-
Sander-GWRS Teningen-Köndringen an alle Mitglieder. Gäste
und Interessierte sind ebenfalls herzlich willkommen. Die Mit-
glieder wurden bereits schriftlich eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des
Vorstands; 6. Neuwahlen; 7. Verschiedenes.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Sommerkonzert auf dem Schulhof der
Viktor-von-Scheffel-Schule am 14. Juli

b Angelsportverein Teningen

Am Wochenende kulinarischer
Anglerhock am Nimburger Baggersee

b Förderverein Anwesen Menton

4. Teninger Gassen-Flohmarkt
am Samstag, 14. Juli, von 9 bis 14 Uhr

b Kirchengemeinde Köndringen

Förderkreis bietet viele Waren an

Bezirksgottesdienst in Eichstetten

b Förderverein Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Jahreshauptversammlung am 16. Juli

www.emmendingen.de
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Über das kommende Wochenende, 7. und 8. Juli, findet in der
Zuchtanlage „Bollengrün“ die Jungtierschau des Kleintier-
zuchtvereins C 108 Köndringen statt. Kaninchen im Alter von
drei bis sechs Monaten werden ausgestellt.

Öffnungszeit: Samstag ab 14 Uhr mit gemütlichem Hock. Ab
18 Uhr gibt es wieder die beliebten Hähnchen vom Grill, auch
zum Mitnehmen.

Am Sonntag ist der Kleintierzuchtverein ab 10 Uhr für alle
Freunde der Kleintierzucht im Einsatz. Der Kleintierzuchtverein
freut sich auf zahlreiche Besucher!

Einganzbesonderes„Freiluftsommerkonzert“erwartetdieBe-
sucher am 21. Juli um 19 Uhr auf dem alten Schulhof vor
dem „Haus der Musik“.

Beginnen werden wie in jedem Jahr das Vororchester und die
Jugendkapellemit ihremDirigentenAlfredoMendieta.DieFor-
mationen studierten viele bekannte Melodien aus dem Bereich
Unterhaltungsmusik ein.

Gegen 20 Uhr beginnt das große Orchester, ebenfalls unter
der Leitung von Alfredo Mendieta, mit einem besonderen Pro-
gramm. Die Musikerinnen und Musiker wurden nach ihrer Kon-
zertreise oft gefragt, wie sich das Orchester in Südamerika dem
Publikum präsentierte. Darum werden an der diesjährigen
Sommernacht Teile des Programms „Winzerkapelle on Tour“ zu
hören und zu sehen sein. Wie in Chile wird der Elztäler-Ballett-
Verein aus Oberwinden zusammen mit der Winzerkapelle Kön-
dringen den Abend gestalten. Choreografische Leitung für die
tänzerischen Highlights hat Erika Correa-Mendieta. Ein span-
nendes und abwechslungsreiches Programm erwartet die Besu-
cher.

AuchindiesemJahrfindettraditionelleinereichhaltigeTom-
bola statt, die im Anschluss nach dem großen Orchester gegen
22 Uhr verlost wird.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Auf einen regen
Besuch freuen sich die Musikerinnen und Musiker der Winzer-
kapelle Köndringen. Der Eintritt ist frei.

Der Verband Pflegehilfe berät und informiert die Bewohner
von Landeck kostenlos rund um die Themen Pflege und Mobili-
tät im Alter. Der Verband Pflegehilfe ist der neue Pflegestütz-
punkt für Landeck.

Bereits seit acht Jahren berät der bundesweite Pflegestütz-
punkt in verschiedenen Städten deutschlandweit und ist jetzt
auch für Landeck aktiv. Als Pflegestützpunkt hilft der Verband
Pflegehilfe bei der Suche nach passenden Pflegeanbietern und
Unterstützungsangeboten – unverbindlich und unabhängig.
Wertvolle Tipps und Hinweise aus jahrelanger Erfahrung berei-
chern das Konzept. Ob Pflege zu Hause, ein barrierefreies Bad
oder ein Treppenlift; das Angebot ist individuell und bedarfsge-
recht. Die Arbeit finanziert sich dabei zu 100 Prozent aus den
Beiträgen der Mitgliedsunternehmen und Sponsoren, die ge-
meinsam diesen branchenübergreifenden Beratungsservice fi-
nanzieren.

Die Mitarbeiter aus der Beratung sind an sieben Tagen in der
Woche von 8 bis 20 Uhr unter der bundesweiten Rufnummer
06131 / 8382160 kostenfrei zu erreichen. Weitere Informatio-
nen auch auf der Verbands-Homepage unter www.pflegehil-
fe.org.

DieAntoniter-GrundschuleNimburgfeiertandiesemFreitag,6.
Juli, von 16.30 bis 19 Uhr ein Schulfest zum Thema „Fit und ge-
sund“. Über zahlreiche interessierte Besucher freut sich die
Schule.

Nächstes Volksliedersingen am Donnerstag, 19. Juli, um 20 Uhr
im Gasthaus Rebstock (Probelokal). Wer Freude am Singen
hat, findet beim Gesangverein Bottingen die Gelegenheit, altes
Liedgut aufzufrischen. Musikalische Begleitung durch Kurt
Haug. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich ein.

Der Förderverein des FV Nimburg lädt zum diesjährigen Mat-
jesessen am Donnerstag, 19. Juli, ab 18 Uhr auf dem Sportge-
lände ein. Nur mit Anmeldungbis spätestens15. Juli mög-
lich.

Anmeldung unter: Telefon 07663 / 942400 (Brunhilde Zim-
mermann) oder per E-Mail an zimmermannjan@t-online.de.

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Jungtierschau am Wochenende

b Winzerkapelle Köndringen

Sommernacht am Samstag, 21. Juli

b Verband Pflegehilfe

Neuer Pflegestützpunkt für Landeck

b Antoniter-Grundschule Nimburg

Diesen Freitag Schulfest

b Gesangverein Bottingen

Volksliedersingen im Juli

b Förderverein FV Nimburg

Anmelden zum Matjesessen
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Am kommenden Samstag, 7. Juli, ab 14.30 Uhr heißt der VdK-
Ortsverband seine Mitglieder herzlich zum „Kaffeekränzle“ im
Gemeindehaus willkommen. Über rege Teilnahme freut man
sich sehr.

Am kommenden Samstag, 7. Juli, treffen sich die Felse-Trieber
zum monatlichen Stammtisch um 19 Uhr im „Bahnhöfle“ in
Nimburg. Auch Interessierte sind herzlich willkommen oder
könnensichdirektandieVorstandschaftderFelse-Trieberunter
info@felse-trieber.de wenden.

Die Leitbildgruppe 3
„Dorfentwicklung,
Dorfleben, Dorfbild“
befasst sich innerhalb
eines der gewählten
Themen mit der Natur
in und um Heimbach.
Nun soll durch die na-
turnahe, insekten-
freundliche Gestal-
tung von öffentlichen
Flächen das Projekt
gestartet werden. Die
Ausstellung „Blüten-
vielfalt und Bienenweiden“ vermittelt erste Informationen zu
diesem Vorhaben. Die Gruppe möchte darüber gerne mit der
Bevölkerung ins Gespräch kommen.

Die Ausstellung kann vom 4. bis 15. Juli täglich von 8 bis
18 Uhr in der Baumschule Hügle besucht werden. Zusätzlich
wird am heutigen Mittwoch, 4. Juli, im Rahmen dieser Aus-
stellung ein gemeinschaftlicher, kommentierter Rundgang
mit Diskussionsmöglichkeiten angeboten. Interessenten
treffen sich abends um 19 Uhr in der Baumschule. Übrigens: Es
gibt ein Quiz mit attraktiven Preisen.

Die Organisatoren freuen sich über regen Besuch und hoffen
auf rege Teilnahme. Ansprechpartnerin: Anne Kanzler (Tele-
fon 07644 / 2900365), Homepage: Dorfentwicklung-Heim-
bach.de.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
in Heimbach.

Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen.

Hörbücher für Kinder; Bücher für die ganz Kleinen ab 1 Jahr;
Bücher für Kindergartenkinder; Bücher für Grundschüler; Bü-
cher für Jugendliche; Pfiffige Spiele; Bücher für Erwachsene aus
dem Bereich der schönen Literatur.

Anspruchsvolle Magazine, Landlust – Das Buffet – Kraut und
Rüben – Regiomagazin sind ebenfalls gerne auszuleihen.

Motto im Monat Juli: „Ein Buch kann ein Freund sein.“

Neues aus der Bücherei: Das Büchereiteam unterstützt die
Arbeit der Leitbildgruppe 3/Dorfentwicklung – Bienenweide
mit einem Thementisch über Bienen, Insekten und Pflanzen. Es
gibt Bücher für die ganz Kleinen bis zu den ganz Großen zu die-
sem Thema. Einfach kommen, schnuppern und ausleihen.

Angeregt durch die Leitbildgruppe 2 der Dorfentwicklung in
Heimbach für Menschen, die Hilfe brauchen im alltäglichen Le-
ben, zum Beispiel im Haushalt oder bei der Betreuung, wird
derzeitdieNachbarschaftshilfe inderPfarrgemeindeSt.Gallus
entwickelt.

Nähere Informationen gibt es durch die erfahrenen und
kompetenten Betreuer des Caritasverbandes, Herrn Zimmer,
Haus- und Pflegedienstleister, und Frau Brauer, Diplom-Sozial-
pädagogin (FH), zum Beispiel über den praktischen Ablauf wie
Finanzierung, Beihilfen und rechtliche Fragen. Um in der Not
Hilfe abrufen zu können, ist Vorab-Information sehr wichtig.

Es laden ein: das Ortschaftsamt Heimbach, die Seelsorgeein-
heit Emmendingen-Teningen, der Caritasverband für den
Landkreis Emmendingen, die Leitbildgruppe 2 der Dorfent-
wicklung in Heimbach und der Krankenpflegeverein Tenin-
gen. Ort: Bürgersaal des Rathauses in Heimbach. Beginn: 19.30
Uhr.

b VdK-Ortsverband Nimburg Bottingen

„Kaffeekränzle“ am Samstag

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Stammtisch am kommenden Samstag

b Ortschaftsrats-Ausschuss Teilprojekt 3 Dorfentwicklung

Ausstellung „Blütenvielfalt
und Bienenweiden“

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, Spielen, Leute treffen

b St. Elisabeth Krankenpflegeverein Teningen

An diesem Freitag Infoabend über
die Arbeit der Nachbarschaftshilfe

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Der FC Teningen startete am vergangenen Freitag in die Vorbe-
reitung.Mit15neuenSpielernwurdederMannschaftskaderfür
beide Mannschaften in der Breite vergrößert.

Am letzten Wochenende gab es schon die ersten Vorberei-
tungsspiele. Die Reservemannschaft spielt beim VFR Umkirch
2:2. Die 1. Mannschaft siegte bei der SG Wasser/Kollmarsreute
mit 7:0.

Weiter Vorbereitungsspiele sind; Freitag, 6. Juli, um 19 Uhr
Spvgg Gundelfingen/Wildtal – FCT II, Sonntag, 8. Juli, Turnier in
Windenreute, Freitag, 13. Juli, Regio Turnier in Reute, Samstag,
14. Juli, Turnier in Mundingen, Freitag, 20. bis Sonntag 22. Juli,
Trainingslager in Lenzkirch, 28. Juli, 17 Uhr SBFV Pokal SC Wyhl
– FCT, Sonntag, 29. Juli, 11 Uhr Mannschaftsvorstellung, 4. oder
5. August 1. Saisonspiel.

An diesemFreitag,6. Juli,18Uhr, beginnt mit dem ersten Trai-
ning die Saisonvorbereitung beim SV Heimbach.

Zwei Abgängen stehen sechs Neuzugänge gegenüber. Trai-
ner Michael Heinelt kann am Freitag Selim Dülger und Moritz
Kioschus als Rückkehrer begrüßen, dazu kommen Samuel Bie-
chele, Saikou Kassana und Sulayman Fall. Bereits zum Ende der
vergangenen Saison hat sich Simon Kemmet dem SVH ange-
schlossen. Es gilt nun, aus dem vorhandenen Kader eine Mann-
schaft zu formen, die in der Kreisliga B eine gute Rolle spielen
kann.

Ab 19 Uhr findet im Clubheim die Auslosung der Paa-
rungen des Bezirkspokals Freiburg statt. Federführend da-
bei ist Dieter Reinbold, Pokalspielleiter des SBFV und Vorsitzen-
der des Nachbarvereins SC Freiamt. Gäste sind zu der öffent-
lichen Veranstaltung herzlich willkommen.

3. Platz für Charlotte Hahne bei den Südbadischen Einzel-
meisterschaften in Waldshut-Tiengen.

Am 16. Juni fand in Freiburg
in der Karoline-Kasper-Schule
die U10-Judo-Kreis-Einzel-
meisterschaft statt. Für drei
„Frischlinge“ war es der erste
Judowettkampf überhaupt.
Sarah Laier, Anna-Lena Kirner
und Ricardo Stremair hatten
ihren ersten offiziellen Wett-
kampf in der Altersklasse bis
zehn Jahre.

Insgesamt starteten für die
Judoabteilung des TuS Tenin-
gen sechs kleine Judoka. Mit
leichter Nervosität fieberten
Sarah Laier, Anna-Lena Kirner,
Charlotte Hahne, Johanna Lai-

Charlotte Hahne (links) und
Maren Zehner.

er,RicardoStremairundLasseKasler ihrenWettkämpfenentge-
gen. Anna-Lena und Charlotte sowie Johanna und Sarah muss-
ten indergleichenGewichtsklasseandenStartgehen.Siekonn-
ten ihre erlernten Techniken im Wettkampf gut umsetzen und
zeigten im Stand und auch am Boden gute Techniken. Die bei-
den Jungs Lasse Kasler und Ricardo Stremair mussten sich teils
mit körperlich deutlich überlegenen Gegner auseinanderset-
zen, zeigten dennoch großes Durchhaltevermögen sowie gute
Techniken und wurden von Runde zu Runde stärker und siche-
rer in ihren Ausführungen, sodass man eine deutliche Steige-
rung sah.

Insgesamt konnte man auf jeden Fall sagen, dass alle viel
Spaß und große Freude an diesem Wettkampftag hatten und
auch gute Platzierungen mit nach Hause nehmen konnten.
Sarah Laier, Johanna Laier, Anna-Lena Kirner, Lasse Kasler und
Ricardo Stremair belegten jeweils in ihrer Gewichtsklasse den
3. Platz. Charlotte Hahne belegte den 1. Platz in ihrer Gewichts-
klasse und qualifizierte sich weiter zur Südbadischen Einzel-
meisterschaft in Waldshut-Tiengen. Alle Teilnehmer bekamen
Urkunden und Medaillen überreicht, was die Kinderaugen zum
Leuchten brachte.

Die Judoabteilung des TuS Teningen sowie die Trainer und
Betreuer Simon Ferroni und Maren Zehner waren mit der Leis-
tung ihrer kleinen Schützlinge sehr zufrieden und wünschen
weiterhin gute Kämpfe.

Am vergangenen Samstag, 30. Juni, ging es für Charlotte
Hahne weiter bei den Südbadischen Einzelmeisterschaften in
Waldshut-Tiengen, zu der sie sich bei den Kreismeisterschaften
der U10 qualifiziert hatte. Die Meisterschaft war recht gut be-
sucht, was jedoch bei diesem warmen Sommerwetter zur Folge
hatte,dassmandieLuft inderSporthalle fast schneidenkonnte.
DennochstelltesichCharlotte ihrenGegnerinnensouveränent-
gegenundzeigteKampfgeist.AufmancheGegnerinkonnte sie
sich jedoch schlecht einstellen, da nicht alle einen flüssigen, kla-
ren Wettkampfstil hatten und die Ansätze sich zum Teil eher
schwierig gestalteten. Durch die gute Unterstützung der Trai-
nervonaußenundgutumgesetzteTechnikenkonntesie sichbis
auf den 3. Platz vorkämpfen.

Die Trainer und Betreuer waren mit dem Ausgang dieser
Meisterschaft sehr zufrieden und wünschen für die Zukunft
weiterhin faire und verletzungsfreie Kämpfe. Gratulation an
allekleinenWettkämpfervonderJudoabteilungfürdiesesuper
Leistungen!

Von links nach rechts: Lasse Kasler, Ricardo Stremair, Johanna
Laier, Charlotte Hahne, Sarah Laier und Anna-Lena Kirner.

Sport

b FC Teningen (FCT)

Mannschaftsvorstellung am
Sonntag, 29. Juli um 11 Uhr!

b Sportverein Heimbach (SVH)

Pokalauslosung beim SV Heimbach

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Kleine Judoka bei den U10-Kreis-
Einzelmeisterschaften in Freiburg
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ZumWochenstartwarendieHerren70/1zuGastbeimTCMark-
dorf. Bereits nach den Einzeln war den Gästen der Sieg sicher,
die zur Halbzeit mit 0:4 führten. Die Doppel wurden geteilt und
so konnten sie mit einem 5:1 im Gepäck die Heimreise antreten.

Am Freitag hatten die Herren 65/1 den TC RW Wyhl zu Gast
auf der heimischen Anlage. Im letzten Spiel der Saison stand es
nach den Einzeln 3:1. Hier mussten allerdings zwei der vier Ein-
zel in den Dritten Satz. Einen konnte die Heimmannschaft für
sich entscheiden, einer ging an die Gäste aus Wyhl. Nach dem
Gewinn der beiden Doppel war den Herren, die in dieser Saison
ungeschlagen sind, die Tabellenführung und damit der Gewinn
der Meisterschaft in der 2. Bezirksliga nicht mehr zu nehmen.
Nachzureichen ist hierbei noch, dass auch die Herren 65/2 mit
fünf Siegen und einem Unentschieden in dieser Saison den ers-
ten Tabellenplatz und sich damit den Meistertitel in der 1. Be-
zirksklasse erspielt haben. Herzlichen Glückwunsch den Spie-
lern beider Mannschaften.

Die Damen 40 hatten am Samstag die TSG ETSV Jahn Offen-
burg/OSV Offenburg zu Gast. Bei hochsommerlichen Tempera-
turen verlor man dieses letzte Spiel mit 2:7 und steht zum Sai-
sonende auf dem fünften Tabellenplatz.

Die Herren 50 waren zu Gast beim TC Münchweier. Fünf der
sechs Einzel konnten die Herren für sich entscheiden, mit dann
noch zwei gewonnenen Doppeln erspielten sie sich einen Ent-
stand von 7:2 und festigten damit ihren zweiten Tabellenplatz,
wobei hier noch zwei Spieltage ausstehen.

Aus der Jugend: Mit einem 3:3-Unentschieden beim der
TSG TV Stegen/TC Buchenbach beenden die Juniorinnen U18
ihre Saison und landen am Ende auf einem tollen 4. Platz in der
1. Bezirksliga. Auch die TSG TC Kappelrodeck/TC Fautenbach
konntedieSeriederTeningerU12ernichtunterbrechenundam
Ende stand es 6:0 für die Spielerinnen und Spieler der TCT-Ju-
gend.

Die Herren 40 hatten an ihrem letzten Spieltag den Tabellen-
führer Friesenheim/Oberweier zu Gast. Mit einem hohen Sieg
hatte der TCK noch die Chance auf den Aufstieg. Der ungeschla-
gene Tabellenführer konnte aber nach den Einzeln ein 3:3 he-
rausspielen. Der TCK setzte alles auf eine Karte und stellte die
Doppel geschickt auf.

Das Dreierdoppel erspielte souverän den ersten Punkt, das
Zweierdoppel verlor im Matchtiebreak denkbar knapp, was das
4:4 bedeutete. Das Einserdoppel holte sich in einem grandiosen
Spiel dann mit einem 6:7-, 7:5- und einem 11:9-Matchtiebreak
den 5:4-Sieg. Punktgleich mit den Gästen stiegen diese aber we-
gen der insgesamt besseren Spielergebnisse auf. Der TCK
schrammte somit um Haaresbreite am Aufstieg vorbei und
bleibt somit nur der Sieger der Herzen.

Die Damen 40 hatten am Wochenende spielfrei und treten
am nächsten Samstag in ihrem letzten Spiel gegen den TC
Schönberg an.

Die Herren I hatten vor zwei Wochen ihre Aufstiegschancen
gegendenTabellenführerDenzlingen leichtfertigverspieltund
unterlagenmit4:5.AmvergangenenSonntagempfingmandas
Schlusslicht TC Hochdorf, ein Sieg war also Pflicht. Der TCK tat
sich aber schwer und musste drei Einzel im Matchtiebreak abge-
ben, was zum Zwischenstand von 3:3 führte. In den Doppeln
konnten man zwei klar gewinnen, eines musste man ver-
letzungsbedingt aufgeben. Letztlich gewann man, wenn auch
nurknapp,miteinemverdienten5:4. ImletztenSpielderHerren
geht es nächstes Wochenende zu Hause gegen den TC En-
dingen.

Herrenmannschaft des TC Heimbach erkämpft sich den
2. Tabellenplatz

Es bedurfte viel Abkühlung und noch mehr Energie und Kon-
zentration, um die wettertechnischen Bedingungen am Sonn-
tag auf dem Heimbacher Tenniscourt zu meistern. Denn dort
wartet auf das Tennisteam der Herren ein starker Gegner aus
Bucholz. Das Match war deshalb so wichtig, weil es letztlich die
letzte Begegnung in dieser Medenrunde 2018 der 2. Kreisliga
für die Heimbacher Spieler war. Nachdem man am letzten Wo-
chenende gegen Malterdingen knapp mit 4:5 das Nachsehen
hatte, wollte man dieses Match gegen die stark aufspielenden
Herren aus Buchholz für sich entscheiden. Dies gelang auch
nach spannenden Matches und sehr engagierten Spielern am
Ende mit 6:3 Punkten. Damit belegt das Heimbacher Tennis-
team den 2. Tabellenplatz hinter Malterdingen. Allerdings ha-
ben die anderen Gruppenmannschaften kommenden Sonntag
noch einen Einsatz, sodass sich an der Tabellenspitze noch eine
Änderung ergeben könnte.

So ähnlich sieht es auch bei den Damen 55 der 2. Bezirksliga
aus. Das Tennis-Team des TC Heimbach steht im Augenblick auf
dem 2. Tabellenplatz und hatte am Wochenende spielfrei. Ihr
letztes Match wird am Samstag in Wolfach das Endergebnis
bringen.

Bereits abgeschlossen ist die Tabelle der Oberliga. Die Heim-
bacher Herren 55, die in diesem Jubiläumsjahr des TC Heimbach
erstmals in dieser Gruppe vertreten waren, haben die Meden-
runde 2018 bereits abgeschlossen. Viele spannende Matches,
aberdurchzahlreichesVerletzungspechgeprägt,brachtendem
Team leider nicht das erwünschte Ergebnis. Man wäre gern
noch in der Gruppe weiterhin spielerisch dabei. Wie es im kom-
menden Jahr aussieht, steht im Augenblick noch nicht fest.

Fest steht allerdings, dass der Heimbacher Club in seinem Ju-
biläumsjahr noch einiges zu bieten hat. Am 28. Juli findet auf
dem Court das Grümpelturnier statt, zu dem natürlich auch Be-
sucher herzlich eingeladen sind. Ebenfalls stehen noch die Spie-
le der Mixed-Mannschaft im September an. Das Tennisjahr 2018
ist für den Club noch lange nicht zu Ende.

Sie haben sich ihr Bier redlich verdient und dürfen auf ihren Er-
folg anstoßen. Das Herren-Team des Tennisclubs Heimbach
nach dem erfolgreichen Hitzematch am Sonntag gegen Buch-
holz, dass man mit 6:3 für sich entscheiden konnte.

Die Damen I (SG Köndringen/Heimbach) mussten am Sonn-
tag nach Eimeldingen reisen und erneut eine klare Niederlage
einstecken. Mit lediglich zwei gewonnen Einzeln konnte man
dem starken Gegner nichts entgegensetzen und verlor mit
einem 2:7.

b Tennisclub Teningen (TCT)

Saisonendspurt

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Herren 40 schlagen Tabellenführer
und werden Vizemeister

b TC Heimbach (TCH)

Trotz Hitzeschlacht erfolgreich
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Bei sommerlichen Temperaturen trat die Teamgemein-
schaft Sasbach/Nimburg am 30. Juni zum Rückspiel gegen
Merdingen in Nimburg an.

Das Spiel war von Beginn an spannend und beide Mann-
schaften spielten auf Augenhöhe. Im Vergleich zum Hinspiel
zeigte sichNimburg/Sasbachdeutlichverbessertunderspielte
sich zahlreiche Torgelegenheiten.

Das erste Drittel konnte Merdingen noch mit 1:2 für sich
entscheiden, nach dem zweiten Drittel lag aber Sasbach/Nim-
burg mit 3:2 in Front. Im letzten Abschnitt versuchten beide
Mannschaften, mit vollem Einsatz das Spiel für sich zu ent-
scheiden.

Erst konnte Merdingen mit 3:4 in Führung gehen, bevor
Nimburgs Kevin Kersting eine Minute vor Schluss den Aus-
gleicherzielteundeinenPunkt rettete.DasanschließendePe-
naltyschießen entschied Merdingen dann für sich.

Am 1. Juli trat die Junioren-Spielgemeinschaft Nim-
burg/Freiburg in Heilbronn an. Auch hier konnte die Mann-
schaft lange mithalten, musste sich am Ende aber mit 2:7 ge-
schlagen geben.

Das nächste Spiel der Herren in Nimburg findet am kom-
menden Samstag, 7. Juli, um 17.30 Uhr am Hockeyplatz in
Nimburg statt.

Die erste Sportpistolen-Mannschaft verlor den vierten
Wettkampf in dieser Saison gegen den SV Windenreute
knapp mit nur acht Ringen Differenz. In dieser Disziplin wer-
den 30 Schüsse abgegeben; das Ziel liegt in 25 Metern Entfer-
nung. Jeweils die besten drei Schützen einer Mannschaft wer-
den in der Mannschaftswertung berücksichtigt. Die Schützen
Heinrich Bühler und Günter Trautmann erreichten auswärts
261 Ringe, Simon Fischer 258 Ringe. Endstand: 788 zu 780 Rin-
ge.

Den fünften Wettkampf gegen die Schützen aus Bieder-
bachkonntendieKöndringerwiederumganzklarfürsichent-
scheiden. Mit 770 zu 741 Ringen kamen die Schützen Heinrich
Bühler, Joachim Ruf und Günter Trautmann in die Mann-
schaftswertung und fuhren einen weiteren Sieg ein.

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessier-
tebestehendienstagsum19Uhrsowiesonntagsum10Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Die Spielgemeinschaft Nimburg/Sasbach holte einen Punkt
gegen Merdingen.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, findet am kommenden Montag, 9. Juli, im
DRK-Heim statt. Alle Bereitschaftsmitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen. Termin: Montag, 9. Juli, um 20 Uhr. Thema:
HACCP-Unterweisung. Wo: Im DRK-Heim in Teningen, in der
Neudorfstraße 40.

Die nächste Vorstandssitzung des Deutschen Roten Kreuzes,
Ortsverein Teningen, findet am kommenden Dienstag, 10. Juli,
im DRK-Heim statt. Alle Vorstandsmitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen. Termin: Dienstag, 10. Juli, um 20 Uhr. Thema:
Vorstandssitzung. Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neu-
dorfstraße 40.

Am kommenden Samstag, 7. Juli, führt der DRK-Ortsverein in
Teningen und Heimbach wieder eine Papier- und Lumpen-
sammlung durch. Mit der Sammlung wird um 8 Uhr begonnen.
Es wird gebeten, das Papier in handlichen Bündeln am Straßen-
rand bereitzustellen.

Auch an diesem Sammeltermin wird wieder eine besondere
Dienstleistung angeboten. Wer körperlich nicht in der Lage ist,
das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann sich ab 8 Uhr
telefonisch unter 54786 beim DRK melden. Das Papier wird
dann persönlich zu Hause abgeholt.

Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abgeben
werden.

Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen einbinden, da
diese heraussortiert und getrennt entsorgt werden müssen. Die
Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken. Für die Unterstützung
möchte sich das DRK bereits jetzt schon bedanken.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

b SHC Nimburg Crocodiles

Jugend:
Niederlage im Penaltyschießen

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Auf und ab ging es
bei den Sportpistolen-Schützen

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Nächster Dienstabend

Nächste Vorstandssitzung

Papier- und Lumpensammlung

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige
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Zum Motto „Kommt, wir feiern Kindergartengeburtstag!“ fei-
ertderKatholischeKindergartenSt.AnnainHeimbachamkom-
menden Sonntag, 8. Juli, sein 50-jähriges Bestehen. Im Rahmen
dieses Jubiläums ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Um 11 Uhr wird in der Anton-Götz-Halle mit einem Wortgot-
tesdienst und Schulanfängersegen in den Tag gestartet. Der
Gottesdienst mit Vikar Albert Striet wird mitgestaltet vom
„Kids- und Teens-Chor“ unter Leitung von Christiane Hirzel.

Im Anschluss bewirtet ab 12 Uhr die Vereinsgemeinschaft
Heimbach mit einem reichhaltigen Angebot: Grillwurst im
Weck, Pommes frites, Flammkuchen, Getränke, Sektstand, Kaf-
fee und Kuchen. Ab 14.30 Uhr kommt auch das Eismobil „Don
Peppino“ dazu.

DieProgrammeröffnungfindetetwaum13.30Uhr inderAn-
ton-Götz-Halle statt. Nach einem Eröffnungslied der aktuellen
Kindergartenkinder gibt es Grußworte vonseiten der Gemein-
de und der Kirche. Die diesjährigen Schulanfänger haben eine
besondere „Showeinlage“ für den Abschluss vorbereitet. Als
weitereAktionengibtesunteranderemdie Jahrgangsfotosder
letzten 50 Jahre auf Monitoren in der Anton-Götz-Halle zu be-
trachten, der Kindergarten selbst öffnet ab 15 Uhr seine Türen
und kann besichtigt werden. Das Außenspielgelände des Kin-
dergartens ist zum Spielen geöffnet. Des Weiteren gibt es im
Kindergarten ab 15 Uhr „Professionelles Kinderschminken“
und ab 16 Uhr kommt das „Kinderzaubertheater Sebastian“ in
die Anton-Götz-Halle. Kuchenspenden für die Kaffeestube
sind herzlich willkommen.

Im Herbst des Jahres 1968 fand die offizielle Einweihung des
zweigruppigen Katholischen Kindergartens St. Anna in der Ost-
man-Ulm-Straße 2 in Heimbach statt. Feierlich wurde er von
Pfarrer Otto Doll gesegnet. In Betrieb genommen wurde er be-
reits imSommerdavor.BeschränktesichdasAußenspielgelände
zunächst noch auf die rückwärtige Seite des Gebäudes, so wur-
de zum 25-jährigen Jubiläum des Kindergartens im Jahre 1993
das Außenspielgelände vergrößert. Im Jahre 2000 wurde der
Kindergarten erweitert und saniert. Hinzu kamen eine Küche
mit Mehrzweckraum, neue Waschräume und Sanitäranlagen
für die Kinder sowie ein Personalraum und zwei Intensivräume
wurden an die jeweiligen Gruppenräume angebaut. In diesem
Zuge verlagerte sich auch das restliche Außenspielgelände auf
die Vorderseite des Gebäudes und wurde eingezäunt.

WarderKindergartenbiszumJahr2009denKindernvondrei
bis sechs Jahren vorbehalten, so hielten im Jahr 2010 die Kinder
abzwei JahrenEinzug indenKindergarten. InFormeineralters-
gemischten Gruppe von zwei bis sechs Jahren startete man zu-

nächstmitfünfPlätzenfürKinderabzweiJahren.Schnellwaren
diese gefüllt und wurden im Jahr 2016 auf zehn Plätze für Kin-
der ab zwei Jahren erweitert. Waren die Kinderzahlen noch im
Jahr 2011 so stark rückläufig, dass über die Schließung einer
Gruppe nachgedacht wurde, ist der Kindergarten nun seit fünf
Jahren mit seinen 47 Plätzen wieder voll ausgelastet und seit
zwei Jahren sind sogar die Plätze vor Ort knapp und der Kinder-
gartenführtnunbereits imzweitenJahreineWarteliste fürKin-
dergartenplätze. Der Kindergarten bietet aktuell 25 Betreu-
ungsplätze in Regelzeit, zwölf Plätze in Verlängerter Öffnungs-
zeit und zehn Plätze in Flexibler Öffnungszeit (eine einmalige
Kombination aus beiden Öffnungszeiten). Alle Öffnungszeiten
werden zeitlich voll ausgeschöpft.

Andere Kulturen bereichern mittlerweile den Kindergarten-
alltag. So sind auch Kinder aus den Ländern Syrien, Kroatien,
Ungarn, Irak, Albanien und Russland vertreten.

Die gezielte und alltagsintegrierte Sprachförderung gehört
ebenfalls schon seit mehreren Jahren zum festen pädagogi-
schen Programm. Es sind aktuell Kinder mit erhöhtem Förder-
bedarf aufgenommen, die von Heilpädagogen zusätzlich im
Rahmen des Kindergartenbesuches gefördert werden.

Pfarrer Herbert Rochlitz ist als achter Pfarrer seit 1968 Leiter
der Trägerschaft des Kindergartens der römisch-katholischen
Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen.

YvonneNoll,nunmehrseitgutsiebenJahrenLeiterindesKin-
dergartens, ist die insgesamt zwölfte Kindergartenleiterin seit
1968 in dieser Funktion. Das Fachkräfteteam des Kindergartens
besteht zurzeit aus sechs Erzieherinnen. Die Kindergartenleite-
rin besetzt die einzige Vollzeitstelle, die Erzieherinnen sind alle
inTeilzeitzwischen35und85Prozentbeschäftigt.DesWeiteren
bildet der Kindergarten mit der Praxisintegrierten Ausbildung
zur Erzieherin seit 2012 neue Fachkräfte aus. Auch eine Stelle
für ein Freiwilliges Soziales Jahr ist vor einem Jahr neu geschaf-
fen worden. Aktuell sind alle Stellen besetzt, jedoch macht sich
auch in Heimbach der Fachkräftemangel bemerkbar. So sind
Stellen als Krankheitsvertretung oder Elternzeitvertretung
schwer wieder neu zu besetzen.

Die steigenden Geburtenzahlen bringen es auch mit sich,
dassoftzweibisdreiKinderauseinerFamiliezeitgleichdenKin-
dergarten besuchen. Dies ist mit ein Grund für die stark Grup-
pen übergreifende Vernetzung der beiden Gruppen. So haben
die Kinder ihre Gruppenzugehörigkeit, können aber das Ge-
schwisterkind oder den Freund aus der Nachbargruppe besu-
chen. Die Gruppenräume verstehen sich als Schwerpunkträu-
me, das heißt, in beiden Gruppenräumen gibt es individuelle
Spielmöglichkeiten für alle Kinder, die Gruppen übergreifend
zum Spielen einladen.

Das Kindergartenteam des Katholischen Kindergartens St.
Anna und die Vereinsgemeinschaft Heimbach freuen sich, mit
allen gemeinsam „Kindergartengeburtstag“ zu feiern.

b Kindergarten St. Anna

1968 bis 2018: Kindergarten feiert
50-jähriges Jubiläum in Heimbach
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Bühne frei! Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt am Sonn-
tag zu einer Matinee um 11 Uhr in der Aula der Karl-Friedrich-
Schule ein. Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Fach-
bereichen präsentieren an diesem Sonntagvormittag Werke
von Mozart bis Adele. Außerdem werden eigene Kompositio-
nen von Schülern für Streichquartett und Klavier zu hören sein.
Für Erfrischung sorgt der Förderverein tutti.

Termin: Sonntag, 8. Juli, Beginn 11 Uhr in der Karl-Friedrich-
Schule Emmendingen – Aula. Der Eintritt ist frei – um Spenden
wird gebeten.

Das nächste Repair-Café in Waldkirch findet am kommenden
Samstag, 7. Juli, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr im AWO-Stüble,
Schlettstadtallee 9, statt.

Ehrenamtliche Fachleute reparieren, soweit es möglich ist,
Kleinelektrogeräte, Haushaltsgegenstände und vieles andere
mehr. Auch die Nähwerkstatt ist in dieser Zeit geöffnet. Kaffee-
automaten und Handys werden nicht repariert! Bei elektri-
schen Geräten bitte Bedienungsanleitung und Fernbedienung
mitbringen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich,
man kann einfach mit seinen „Patienten“ vorbeikommen. Ab
13 Uhr werden keine größeren Reparaturaufträge mehr ange-
nommen.

Für nicht mehr benötigtes und noch intaktes Werkzeug hat
man Verwendung, dieses kann gerne abgeben werden!

Das Repair-Café sucht auch laufend interessierte Schrauber,
handwerklich Interessierte und Techniker, die Lust haben, sich
ins bestehende Team von rund 20 ehrenamtlichen Helfern ein-
zubringen. Eine nette Atmosphäre, spannende Herausforde-
rungen und erfahrene Kollegen warten auf Interessierte. Infos
bei Frank Dehring, Wabe, Telefon 07681 / 47454-52, und Klaus
Laxander, AWO, 07681 / 22666.

Das zweitägige „Sea You“-Festival wird in diesem Jahr vom 14.
bis 15. Juli am Tunisee stattfinden. Um wieder frühzeitig und
umfangreichüberdieVeranstaltungzu informieren,hatdieBe-
völkerung die Möglichkeit, jederzeit mit eventuellen Fragen
und Anregungen die Veranstalter zu kontaktieren.

Die Organisatoren danken den umliegenden Gemeinden für
das Verständnis und die Unterstützung. Ein ganz besonderes
Dankeschön gilt den Bürgermeistern und Ortschaftsräten, die
mit viel Engagement jedes Jahr wieder dazu beitragen, dass die
„Sea You“ in dieser Form stattfinden kann. Zudem wurden die
Hinweise im Rahmen des letzten Festivals aufgenommen, um
das Wochenende so angenehm wie möglich zu gestalten.

Die Betriebszeiten der „Sea You“ sind am Samstag, 14. Juli,
von 11 bis 24 Uhr und am Sonntag, 15. Juli, von 11 bis 22.30 Uhr.
Von Freitag, 13. Juli, 14 Uhr, bis Montag, 16. Juli, 12 Uhr, wird der
Campingplatz, auf dem erneut nur die reine Übernachtung oh-
neProgrammpunktevorgesehen ist, südlichvonUnterreutege-
öffnet haben. Nach wie vor gibt es alle denkbaren Maßnahmen
und strenge Campingregeln, um die Auswirkungen für die
Nachbarschaft gering zu halten. Die Einrichtung einer Einbahn-
straße von Unterreute in Richtung Schupfholz hat sich für den
Anreiseverkehrbewährt, sodassdiese in2018beibehaltenwird.

Alle Musikanlagen werden erneut in Richtung Mooswald
ausgerichtet sein, da dort die am weitesten entfernte Bebau-
ung liegt und sich diese Anordnung in den vergangenen Jahren
als sinnvoll erwiesen hat. Ein Ingenieurbüro wird erneut über
den ganzen Veranstaltungszeitraum permanent an verschiede-
nen Stellen vor Ort und im Umland Messungen der Lautstärke
vornehmen lassen, in der Kernzeit sogar an bis zu fünf Punkten.
So kann garantiert werden, dass sich die Veranstaltung jeder-
zeit und einhundertprozentig unter der vom Gesetzgeber vor-
geschriebenen Grenze bewegt. Die Dokumentationen dieser
Messungen werden nach der Veranstaltung dem Amt für öf-
fentliche Ordnung und dem Umweltschutzamt umgehend
übermittelt. Während des Veranstaltungszeitraums wird eine
Hotline (Telefon 0151 / 57318290) eingerichtet, an die man sich
gerne mit den Anliegen rund um das Event wenden kann. Die
Nummer ist ausschließlich an diesem Wochenende freigeschal-
tet und dient nur den Anregungen als Anwohner. Sollten vorab
bereits allgemeine Fragen zum Event bestehen oder im Nach-
gang auf durch die Besucher verursachte Umstände aufmerk-
sam machen wollen, so kann man die Veranstalter gerne per E-
Mail unter team@seayou-festival.de kontaktieren.

Weitere Informationen zum „Sea You“-Festival (beispiels-
weise Lagepläne, Anfahrt etc.) sind der Homepage www.seay-
ou-festival.dezuentnehmen.DieOrganisatorenwünschenden
Besuchern viel Spaß und freuen sich, aus dem direkten Umland
stets so viele Gäste begrüßen zu können.

An diesem Freitag, 6. Juli, in der Zeit von 9 bis 11 Uhr, referiert
Waltraud Sink, Beraterin im Bundesfreiwilligendienst, über die
unterschiedlichen Möglichkeiten und Chancen eines Freiwilli-
gendienstes.

Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absol-
viert haben, können Bundesfreiwilligendienst machen: Junge
Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und
Seniorinnen und Senioren. Alter, Geschlecht, Nationalität oder
die Art des Schulabschlusses spielen dabei keine Rolle.

Vorgestellt werden verschiedene Einsatzmöglichkeiten, Tä-
tigkeitsschwerpunkte und die Rahmenbedingungen im Bun-
desfreiwilligendienst.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes TREFF-
MAhL statt und ist kostenlos! Veranstaltungsort ist das Fami-
lienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Straße 3, Waldkirch-
Batzenhäusle.

Weitere Infos: Eveline Brenk, Telefon 07681 / 47454-51, E-
Mail:eveline.brenk@wabe-waldkirch.de;KurtHildenbrand,Te-
lefon 07681 / 490127, E-Mail: roteshaus@abs-stadt-Wald-
kirch.de.

b „Klingende“ Musikschule Nördlicher Breisgau

Am Sonntag Schülerkonzert

b Am kommenden Samstag im AWO-Stüble

Wieder Repair-Café in Waldkirch
b „Sea You“ am 14. und 15. Juli am Tunisee

Festival auf dem Campingplatz

b Am Freitagvormittag in Waldkirch-Batzenhäusle

Infoveranstaltung über die
verschiedenen Freiwilligendienste

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de
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Der Unterricht für die zweite bis vierte Klasse beginnt wieder
am Montag, 10. September, um 8.40 Uhr und endet wie ge-
wohnt um 13 Uhr.

Die Kernzeit beginnt ebenfalls am Montag, 10. September,
zu den gewohnten Zeiten ab 7.30 Uhr.

Die Einschulung der Schulanfänger erfolgt am Samstag, 15.
September. Beginn ist um 9.30 Uhr mit einem Begrüßungsgot-
tesdienst im Gemeindehaus Nimburg. Danach erfolgt die Ein-
schulungsfeier, in deren Anschluss die neuen Erstklässler ihre
erste Schulstunde haben.

Parallel hierzu werden die Familien von den Eltern der Klasse
zwei bewirtet.

Der erste Elternabend im neuen Schuljahr findet für die Klas-
sen zwei bis vier am Mittwoch, 26. September, um 19.30 Uhr
statt.

Der Elternabend für die Klasse 1 findet noch vor der Einschu-
lung am Dienstag, 11. September, um 19.30 Uhr statt.

Seit Januar2018könnenspezialisierteKassenärzteErnährungs-
therapie als Heilmittel für Patienten mit seltenen angeborenen
Stoffwechselerkrankungen oder Mukoviszidose verordnen.
Darauf weist die in Stuttgart ansässige VdK Patienten- und
Wohnberatung Baden-Württemberg (www.vdk.de/patienten-
wohnberatung-bw) hin. Dabei muss die Ernährungstherapie
bei den seltenen angeborenen Stoffwechselerkrankungen als
alternativlose medizinische Maßnahme gelten, ohne die dem
Betroffenen Tod oder schwere Behinderung drohen würde. Die
Verordnung erfolgt durch einen Kassenarzt, der auf die Be-
handlung der Stoffwechselerkrankungen spezialisiert ist. Das
ist in der Regel derjenige Arzt, der die krankheitsspezifische Be-
handlung schwerpunktmäßig bei dem betroffenen Patienten
durchführt.

Über den Club behinderter und ihrer Freunde (CBF) gibt es wei-
terhin den Euro-WC-Schlüssel für 20 Euro und – zum „Paket-
preis“ von 27 Euro – auch das Locus-Behindertentoiletten-Ver-
zeichnis. Bezugsberechtigt sind Menschen, die auf diese Toilet-
ten mit europaweit einheitlichem Schließsystem (über 12.000
entsprechende Schlösser) an Raststätten, Autobahnparkplät-
zen und in Innenstädten angewiesen sind – zum Beispiel schwer
Gehbehinderte, Rollstuhlfahrer, Stomaträger, Blinde, Hilfsbe-
dürftige oder auch an Multipler Sklerose, Morbus Crohn, Colitis
ulcerosa Erkrankte. Der Schwerbehindertenausweis gilt als Be-
rechtigung, wenn das Merkzeichen aG, B, H oder BL oder G und
mindestens der Grad der Behinderung 70 vorliegt. Der ärztliche
Nachweis genügt, wenn eine Behinderung nicht anders nach-
gewiesen werden kann. Kontakt: CBF-Zentrale, Telefon 06151 /
8122-0, bestellung@cbf-darmstadt.de, www.cbf-darmstadt.de.

Zum Fachtag Armut samt Diskussion „Arm durch Pflege?“ lädt
das 31 Organisationen und Gewerkschaften umfassende
„Bündnis gegen Altersarmut in Baden-Württemberg“ am
Dienstag, 17. Juli, ein. Es diskutieren VdK-Landesvorsitzender
Roland Sing, SPD-Bundestagsabgeordnete (MdB) Hilde Matth-
eis, CDU-MdB Peter Weiß (angefragt), Verdi-Fachbereichsleite-
rin Irene Gölz und Bernhard Schneider von der Initiative Pro-
Pflegereform. Zudem gibt es Beiträge von Bernhard Schneider,
Irene Gölz, Peter Schmeiduch (Sozial- und Integrationsministe-
rium), Martin Gross (Verdi), Saskia Ulmer (Landesfrauenrat),
Peter Niedergesäss (Katholische Arbeitnehmerbewegung) und
von Menschen aus der Pflege.

Der Fachtag (10 bis 16 Uhr) findet im Rupert-Mayer-Haus,
Hospitalstraße 26, 70174 Stuttgart, statt. Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung bis zum 10. Juli ist erbeten: Karin Grimm
(Verdi), Telefon 0711 / 887882140, fachtag-armut.bawue@ver-
di.de, oder an Verdi BW, Ressort 3, Theodor-Heuss-Straße 2,
70174 Stuttgart.

Jetzt für 6. Oktober anmelden! Der TV-bekannte Arzt und Ka-
barettist Lüder Wohlenberg kommt am Samstag, 6. Oktober,
aufdemVdK-Gesundheitstag (10bis15.30Uhr) indieLiederhal-
leStuttgart.Dagehtes2018um„GesundheitswesenundPflege
gerecht und zukunftsfähig gestalten!“. Vorgesehen sind Vor-
träge unter anderem von AOK-Baden-Württemberg-Vorstand
Dr. Christopher Hermann, Landesärztekammer-Vize Dr. Matthi-
as Fabian, dem Diabetologen Dr. Richard Daikeler sowie dem
Präsidenten der Deutschen Schmerzgesellschaft, Professor Dr.
Martin Schmelz, zudem von VdK-Landeschef Roland Sing.

Der Eintritt ist frei, eine baldige Anmeldung ist jedoch er-
forderlich: VdK-Landesgeschäftsstelle, Anita Unger, Johannes-
straße 22, 70176 Stuttgart, a.unger@vdk.de oder Fax 0711 /
61956-99. Der Versand der Gratis-Eintrittskarten erfolgt erst im
September.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 14./15. Juli Göschweiler.
Geführte Wanderung: 14. Juli Durbach.
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de.

Unter dem Motto: „Es ist noch Platz in der Arche, komm steig
mit uns ein“ wurde am vergangenen Sonntag Gottesdienst im
Außengelände des Kindergartens gefeiert. Die Kinder gestalte-
ten zusammen mit der Gemeindediakonin, Frau Hagen, und
den Erzieherinnen einen bunten, fröhlichen Gottesdienst. Als
Tiere verkleidet zogen die Kinder nach und nach in „Noahs Ar-
che“; gerade noch rechtzeitig vor dem großen Regen…! Beim
anschließenden Kirchkaffee genossen die großen und kleinen
Gottesdienstbesucher den Schatten der alten Bäume. So ließ es
sich gemütlich verweilen, schnabulieren und plaudern.

Die Kinder als Tiere verkleidet mitten im großen Schiff – dem
Klettergerüst in der Villa Kunterbunt.

b Antoniter-Grundschule Nimburg

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien

b VdK – Der Ortsverband informiert

Seit 2018: Verordnung von
Ernährungstherapie möglich

Euro-WC-Schlüssel

„Arm durch Pflege?“ –
am 17. Juli Fachtag in Stuttgart

Am 6. Oktober VdK-Gesundheitstag
in Stuttgart mit großem Programm

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Familiengottesdienst im Garten
der „Villa Kunterbunt“
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Nach acht Jahren Unterricht am Gymnasium und der schriftli-
chen Abiturprüfung im April und Mai standen für die Schülerin-
nenundSchülerder Jahrgangsstufe12amDonnerstagundFrei-
tag der vergangenen Woche noch die mündlichen Abiturprü-
fungen an.
DiePrüfungskommissionkamvomAlbert-Schweitzer-Gymnasi-
um in Gundelfingen. Mit Herrn Studiendirektor Burster als Prü-
fungsvorsitzenden kamen 13 Lehrkräfte, die die Leitung der
Fachausschüsse übernahmen. Während der beiden Prüfungsta-
ge wurden insgesamt 105 mündliche Prüfungen in kollegialer
Atmosphäre abgenommen. Die Präsentationsprüfungen fan-
den im fünften Prüfungsfach statt. Aus vier eingereichten The-
menvorschlägen der Abiturientinnen und Abiturienten wurde
ein Thema ausgewählt, das die Schülerinnen und Schüler zu-
sammen mit den Ergebnissen der schriftlichen Prüfung bei der
Abitureröffnung erfuhren. Die Präsentationen gestalteten die
Schülerinnen und Schüler dann mit Computer und Beamer, Fo-
lien oder Plakaten. Der erweiterte inhaltliche Teil wurde im an-
schließenden Prüfungsgespräch vertieft.
Bei den 15 mündlichen Zusatzprüfungen in einem der vier be-
reits schriftlich geprüften Fächer wurden die Aufgaben zur Vor-
bereitung unmittelbar vor der Prüfung den Schülerinnen und
Schülern vorgelegt. Am Mittwoch stand dann nach Abschluss
derPrüfungenendgültigfest,dassalle104Abiturientinnenund
Abiturienten die allgemeine Hochschulreife erreicht haben.
Die Freude über das gute Ergebnis ist groß.
Folgende Abiturientinnen und Abiturienten haben die allge-
meine Hochschulreife erlangt:
Köndringen: Lisa Bühler, Max Rudolf Kunkler, Bijan Pablo
Schnaiter.
Heimbach: Tim Stefan Fischer, Nathalie Alexandra Groß.

Die Abschlussprüfung 2018 an der Theodor-Frank-Realschule
Teningen hat hervorragende Leistungen gebracht. Bei einem
kleinen Stehempfang im Anschluss an den offiziellen Teil be-
dankte sich Rektor Markus Felder bei allen Lehrerinnen und
Lehrern für eine hoch engagierte und vor allem auch erfolgrei-
che Langzeitarbeit. Für den organisatorischen Ablauf der Prü-
fung zeichnete Realschulkonrektorin Sanda Wilhelm verant-
wortlich.MarkusFelderdanktedemKollegiumfürdiehoheEin-
satzbereitschaft. Den Schülerinnen und Schülern gratulierte er
für ihre zum Teil großartigen Ergebnisse. Auch die Prüfungsvor-
sitzende Realschulkonrektorin Birgit Andräß aus Herbolzheim
hob den hier hohen Leistungsanspruch hervor, aber daneben
seien außerdem die persönliche, freundliche und fröhliche At-
mosphäre an der Schule sehr angenehm aufgefallen. Einen Re-
alschulabschluss in der Tasche haben nun:
Teningen:
Bennet Becker, Lucas Haas, Felix Karcher, Mika Schmidt, Luca
Walter, Vanessa Bader, Ilaria Danubio, Katharina Günter, Nina
Hodel, Johanna Pannen, Tommy Lehmann, Imad Omeirat, Mi-
chelle Böcherer, Jennifer Mermi, Dorothea Merz, Kim Victoria
Munk, Gamze Öztürk, Celine Schmidt, Maurice Sievers, Marie
Ehrler
Köndringen:
Alissia Ingrá, Dejvid Muhovic, Marlene Adler, Finja Brunner, Lea
Engler, Sofie Herrmann, Lucie Hotz, Alina Maurer, Ronja
Schweinle, Mareike Vermaat
Nimburg:
Jennifer Lickert, Justin Hagen, Jacqueline Bohn, Larissa Hanser,
Olyar Habach
Heimbach:
Simon Bühler, Leonie Fehrenbach, Julian Schneider, Jule
Schmidtke, Simon Heidenreich
Bahlingen:
Arvid Engler, Paul Machauer, Willi Rautenberg, Jan Rufer, Luca
Runkel, Fabio Ziser, Vanessa Schwald, Jannis Luem, Justin Selka,
Jenny Störmer, Finn Altmiks, Tim Lubig, Colin Tritschler, Jessica
Böcherer, Nele Lügger
Riegel:
Hannes Kietz, Oliver Lindinger
Emmendingen:
Pjotr Weiß, Alicia Stickel, Marco Kapras, Luca Anselm
Kollmarsreute:
Luca Müller
Mundingen:
Niklas Brenn, Simon Ehret, Marcel Schwörer, Aaron Kümmerle,
Linda Santacroce, Giulia Wernet

Der Schulchor der Nikolaus-Christian-Sander Grund- und Werk-
realschule nahm an der Veranstaltungsreihe „Klingende Main-
au“ teil. Bei strahlendem Sonnenschein präsentierten die Schü-
lerinnen und Schüler ihr Repertoire gekonnt vor einem begeis-
terten Publikum. Vor der malerischen Kulisse der Insel Mainau
zeigten sie ihr ganzes Können.

Bei der „Klingenden Mainau“ handelt es sich um eine Veran-
staltungsreihe des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport
sowie des Landesinstituts für Schulsport, Schulkunst und Schul-
musik Baden-Württemberg mit dem Europäischen KulturFo-
rum Mainau und der Stiftung „Singen mit Kindern“.

Die Kinder des Schulchors präsentierten einige Stücke vor
einem begeisterten Publikum.

b Gymnasium Kenzingen

Erfolgreiches Ende der Schulzeit

b Theodor-Frank-Schule Teningen

68 Realschüler haben Abschlussprüfung
bestanden

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Ein musikalischer Blumenstrauß
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Denk mal – worauf baut Europa? Auf diesen Leitgedanken des
65. Europäischen Wettbewerbs gaben Schülerinnen und Schü-
ler der Theodor-Frank-Realschule in vielseitigen Bildwerken
Antwort. Engagiert und ideenreich kreierten die Schülerinnen
und Schüler in einer Kunst-AG und im Kunstunterricht bildneri-
sche Arbeiten unter der Leitung von Frau Elisabeth Schott zu
den unterschiedlichen Themen des Wettbewerbs in den Klas-
senstufen. Die Freude war riesig, als die Ergebnisse eröffnet
wurden. Unter den Prämierungen gab es höchste Auszeichnun-
gen. Etwas ganz Besonderes waren die Ehrenpreise der Bundes-
kanzlerin. Lea Engler (Klasse 10c) und Lucie Hotz (Klasse 10c)
wurden für ihre herausragende Darstellung zum Thema: „Ver-
giss mein nicht“ mit einem Bundespreis ausgezeichnet. In ihrer
bildnerischenModulationverschmelzendieWahrzeichenHam-
burgs der ‚alte‘ Michel in dunkler Silhouette und die ‚neue‘ Elb-
philharmonie im farbigen Lichtspiel zu einem Denkmal. Mit
einer persönlichen Widmung würdigte die Kanzlerin diese be-
sondere Leistung als eine bundesweit zu den besten Arbeiten
bezüglich Altersklasse und Themenbereich.

Alicia Stickel (Klasse 10a) war im diesjährigen Wettbewerb äu-
ßerst erfolgreich. Jede ihrer drei bildnerischen Interpretationen
zum Thema: „Vergiss mein nicht“ wurden prämiert. Ihre farbige
Zeichnung mit der Berliner Mauer als Symbolträger der politi-
schen Diskrepanz zu DDR-Zeiten erreichte sogar eine Bundes-
preisnominierung. Mit ihrer malerischen Präsentation ‚Europa
vereint‘ errang Linda Santacroce (Klasse 10c) ebenfalls eine Bun-
despreisnominierung. Ihr fröhliches und Ausdruck starkes Festi-
valereignis vor dem Brandenburger Tor überzeugte.

FolgendeSchülerinnengewannenLandespreisezumThema:
„Vergiss mein nicht“: Alicia Stickel (Klasse 10a) erinnert in einer
zentralperspektivischen Darstellung an antike Bauwerke. Han-
na Hoyer (Klasse 8a) fängt in ihrem Bild mit Ölpastellkreiden die
malerische Architektur Mallorcas ein. Luca Finkbeiner (Klasse
7b) stellt zum Thema: „Denk mal!“ in einer abstrakt-geometri-
schen Darstellung die Schönheit des Pfaus in den Vordergrund.

Mit Ortspreisen zum Thema: „Vergiss mein nicht“ wurden
folgende Schülerinnen und Schüler belohnt: Alissia Ingrá (Klas-
se 10a) 2 Ortspreise, Simon Ehret (Klasse 10a), Olyar Habach
(Klasse 10a), Vanessa Schwald (Klasse 10a), Jennifer Lickert, Jo-
hanna Pannen und Alicia Stickel (alle Klasse 10a), Marlene Adler
und Finja Brunner (Klasse 10c), Jule Fischer (Klasse 8a), Marie
Behringer und Maya Ernst (Klasse 8b), Kim Klein und Julia
Schnaiter (Klasse 8b).

Weitere Ortspreise zum Thema: „Denk mal!“ gewannen
Emelie Beyer (Klasse 6c), Till Kortmann und Luis Schneider (Klas-
se 5a), Stella Paglialunga (Klasse 5c). Zum Thema: „Abenteuer
in Schlössern“ freuten sich Lovis Lommatzsch (Klasse 6a) und Lu-
cy Kühn (Klasse 7b) jeweils über einen Ortspreis. Die Preisbilder
werden imLandratsamtEmmendingen(HausamFestplatz)und
teilweise im Internet präsentiert.

Realschulrektor Markus Felder (2. Reihe, 7. von rechts) bedank-
te sich bei den vielen Preisträgerinnen und Preisträgern und bei
der betreuenden Lehrerin Elisabeth Schott (2. Reihe, 1. von
links) für ihr hohes Engagement und gratulierte ihnen zu den
glänzenden Erfolgen.

Am Ende der „Bürgerwerkstatt Kronenplatz“ konnte einer der
40 Teilnehmer bei dieser Bürgerbeteiligung für die Umgestal-
tung des Kronenplatzes und seiner Umgebung sich aufgrund
der vielen Vorschläge und Anregungen sogar vorstellen, dass
ein attraktives Zentrum für ein funktionierendes Dorfleben
entsteht, beginnend am Platz bei der Eisdiele, sich dann durch
eine verkehrsfreie Reetzengasse zieht und mit einer kleinen
Grünanlage auf dem Platz der früheren Tankstelle auf dem
Treff-Areal endet. Am Kronenplatz könnte auch ein weiterer
Wochenmarkt entstehen; die Bahlinger Straße sollte wie die
Kirchstraßegepflastertwerden;dieParkplatzsituationgilteszu
überarbeiten; zusätzliche Imbissmöglichkeiten gelte es zu
schaffen; mehr Grün am Kronenplatz wäre wünschenswert; der
Kinderspielplatz hinter dem Kronenwinkel verdiente eine grö-
ßere Renovierung.

Das waren nur einige wenige Vorschläge, die vier Gruppen
interessierter Teninger Bürger in einem einstündigen Brainstor-
ming gesammelt hatten, bei dieser Veranstaltung in der Mensa
der Theodor-Frank-Schule, die von Jutta Breitschwerd vom In-
stitut für Kommunikatives Handeln aus Uhingen vorbereitet
war. Da ging es an einem Tisch um die Funktion des großen Plat-
zes im Ortskern, an anderen um das Nutzungskonzept, beim
dritten Tisch um den Kronenplatz als Erlebnis und letztlich um
Verbesserung der Aufenthaltsqualität Kronenplatz und seiner
Umgebung.

Zu dieser Veranstaltung hatte die Gemeinde eingeladen und
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker erläuterte zur Begrü-
ßung die Notwendigkeit der Erarbeitung einer Konzeption, um
den Kronenplatz wieder attraktiver zu machen: Es stünden Ge-
schäfte am Kronenplatz leer und es drohte, dass aufgrund von
wachsendem Wohnbedarf bald noch mehr Läden zu Wohnun-
gen umgebaut würden, was bis jetzt nur in einem Falle gesche-
hensei.DerGemeinderathabedeshalbeineVeränderungssper-
re für drei Jahre beschlossen, während der keine Nutzungs-
wandlung möglich ist. Wie soll der Bebauungsplan in drei
Jahren aussehen? Das gelte es zu regeln.

Vor den dann notwendigen Beschlüssen wolle die Gemeinde
aber auch die Bevölkerung in diesen Prozess einbeziehen, der
mit dieser Bürgerwerkstatt begonnen worden sei. Bei seinen
Dankesworten betonte der Bürgermeister die Bedeutung die-
ser Versammlung, die eine „Riesenkreativität“ der Teilnehmer
bewiesenhätte. Schonbald,am12. Juli,würdedieGemeindezu
einem zweiten Treffen einladen, bei der dann auch die vielen
Anregungen und Gedanken gesammelt vorlägen.

Der Kronenplatz zerschneidet Teningen. Wie können er und
seine Umgebung bürgerfreundlich gestaltet werden?

b Ehrenpreise der Bundeskanzlerin

Großer Erfolg der Theodor-Frank-Schule
beim Europäischen Wettbewerb

b Bürgerbeteiligung Kronenplatz hat begonnen

Zwei Jahre Veränderungssperre

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Ausstellungseröffnung „Blütenvielfalt und Bienen-
weiden“

Im Rahmen des Leitbildprojekts des Heimbacher Ortschafts-
rats beschäftigt sich das Teilprojekt „Dorfentwicklung, Dorf-
leben, Dorfbild“ sehr intensiv mit dem Thema Bienenweiden.
Hierzu findet in den kommenden zwei Wochen eine Ausstel-
lung in der Baumschule Hügle statt, in welcher sich interessierte
Bürger über das Thema informieren können.

Die Ausstellung wurde am Sonntag, 1. Juli, um 11.45 Uhr,
nach dem Gottesdienst, mit Sekt und Hefezopf eröffnet. Es ka-
menrund50Besucher/innen,darunterauchdieOrtsvorsteherin
der Nachbargemeinde Mundingen. Die Gruppenvorsitzende
Anne Kanzler begrüßte die Anwesenden herzlich und erläuter-
te den Zweck der Aktion. Die Leitbildgruppe befasst sich inner-
halb eines der gewählten Themen mit der Natur in und um
Heimbach. Nun soll durch die naturnahe, insektenfreundliche
Gestaltung von öffentlichen Flächen das Projekt gestartet wer-
den. Die Veranstaltung vermittelt erste Informationen zu die-
sem Vorhaben.

Anschließend vertiefte Ortsvorsteher Herbert Luckmann das
Thema und Bürgermeister Hagenacker stellte es in den Zusam-
menhang der Gesamtgemeinde, die sowohl dem Naturpark
Südschwarzwald, als auch dem Naturgarten Kaiserstuhl ange-
hört.AuchdieBesucherdesanschließendenKonzerts„Klingen-
de Gärten“ des Männerchors konnten vor und nach dem Kon-
zert die Tafeln betrachten und Samentütchen für ihre Gärten
mitnehmen.

Das Insektensterben hat sich inzwischen zu einem allgegen-
wärtigen Thema entwickelt. Dies ist auch gerechtfertigt, denn
Biomasse und Artenvielfalt sind hochgradig gefährdet. Der Na-
turpark Südschwarzwald führt aus diesem Grund die Kampa-
gne „Blühender Naturpark“ durch. Im Rahmen der Kampagne
wird eine Wanderausstellung Interessenten als Leihgabe zur
Verfügung gestellt. Diese kann man sich nun in Heimbach anse-
hen.DieTafelnzeigenInformationenüber InsektenundBlüten-
vielfalt als geeigneten Einstieg in das Thema.

Wichtig istdabeidieErkenntnis,dass lokal, vorOrtgehandelt
werden muss. Denn Blüten besuchende Insekten legen grund-
sätzlich nur relativ geringe Entfernungen zurück. Daher be-
steht zwingend die Notwendigkeit einer engen räumlichen
Verzahnung aus nah beieinanderliegenden Flächen als, über
die gesamte Vegetationsperiode zur Verfügung stehendes
Nahrungsangebot und unversiegelten Flächen, geeignet für
natürliche Nistplätze. So kann man auch in der direkten Umge-
bung die großartige Bestäubungsleistung der einheimischen
Insektenwelt fördern.

Die Organisatoren freuen sich über viel Besuch und hoffen
auf eine rege Teilnahme. Hinweise auf weitere Aktionen siehe
in der Heimbacher Rundschau.

Ansprechpartnerin: Anne Kanzler, Telefon 07644 / 2900365,
Homepage: Dorfentwicklung-Heimbach.de

Anne Kanzler eröffnete die Ausstellung „Blütenvielfalt und
Bienenweiden“ in der Baumschule Hügle.

Auf dem Bild von links nach rechts: 2. Vorsitzender Thomas
Fross, Walter Mandel, Thomas Hodel, 1. Vorsitzender.

Ein Vierteljahrhundert lang
führte Klaus Heukeroth den
Teninger Schwarzwaldverein
und ist heute dessen Ehrenvor-
sitzender. 25 Jahre wirkte er
auch im Partnerschaftskomi-
tee für die deutsch-französi-
sche Freundschaft mit La Ra-
voire, in dem er auch Grün-
dungsmitglied war. Elf Jahre
war er Sprecher der Teninger
Vereinsgemeinschaft und führ-
te zehn Jahre lang die Teninger
Ortsverschönerungskommissi-
on. Von Anfang an ist er Mit-
glied im Förderverein für das Teninger Seniorenzentrum, in
dem er auch zehn Jahre lang regelmäßig die Heimbewohner
zweimal in der Woche zum Brettspiel animierte. Da wundert es
nicht, dass Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, als er die
Glückwünsche in die Hindenburgstraße 24 überbrachte, ihn
wegen seines ständigen Engagements für die Gemeinschaft als
einer „aussterbenden Gattung“ zugehörig lobte. Dabei wusste
er, dass Heukeroth auch bei den Obstbaubauern des Kreises im
Vorstand30Jahrewirkte,wasmit seinemBerufzusammenhing,
war er doch 40 Jahre lang auf dem landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Hochburg als Gartenbau-Ingenieur (FH) aktiv
und wo er landwirtschaftlichen Unterricht erteilte. Diese Quali-
fikation hatte er sich in Weihenstephan erworben, wo der in
NürnberggeboreneundzumTeil inLübeckausgebildeteJubilar
nach seinem Schulabschluss studierte. Der Witwer, der erst
durch schwierige Knieoperationen in seinen Aktivitäten ge-
bremst wurde, konnte an seinem Geburtstag am 29. Juni auch
sich dreier Töchter und zweier Enkel erfreuen.

Klaus Heukeroth (rechts) er-
hielt an seinem 80. Geburtstag
viele würdigende Worte für
seine jahrzehntelange Arbeit
in der Gemeinde.

Am vergangenen Samstag fand im Friedrich-Meyer-Stadion das
Lichterfest des FC Teningen statt. Bei tollem Sommerwetter
zeigte vom Teninger Tanzsportclub die Jazztanzgruppe „Jazz à
Nova“ ihr können. Danach wurde der Spielführer Florian Rees
von Daniel Gorzalka vom Emmendinger Tor mit der EM-Tor-Tor-
jäger geehrt, mit 32 Toren war Florian Rees der Treffsicherste im
EM-Tor-Einzugsgebiet. Auf den 2. Platz mit 27 Treffern kam sein
Teamkollege Frederik Österreicher. Verabschiedet wurde nach
über zehn Jahren als Betreuer der FCT-Jugendmannschaften
Siegfried Frick. Der Höhepunkt war aber an diesem Abend die
Verabschiedung von Walter Mandel. Nach 52 Jahren als Platz-
kassierer beendete Walter Mandel im Alter von 87 Jahren sein
Amt als Platzkassierer. Das gibt es nicht oft im Ehrenamt, in so
einem hohen Alter noch seinem Hobby nachzugehen! Mit gro-
ßem Applaus wurde er vom Publikum verabschiedet.

b Ortschaftsrats-Ausschuss

Leitbild/Dorfentwicklung

b Er führte 25 Jahre den Teninger Schwarzwaldverein

Klaus Heukeroth wurde 80

b FC Teningen (FCT)

Nach 52 Jahren als Platzkassierer
geht Walter Mandel in den Ruhestand
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Der Teninger Schwarzwaldver-
ein war am Sonntag, 24. Juni,
beim Schwarzwaldverein
Schapbach zur Sonnwendfeier
eingeladen, mit dem der
Schwarzwaldverein seit vier
Jahrzehnten befreundet ist.
Einer der Höhepunkte für die
Teninger Familien war der sehr
gut besuchte Berggottesdienst
auf dem sagenumwobenen
Kupferberg, der von Pfarrer
Frank Meier begleitet wurde.
Die Kindergartenkinder aus
Schapbachmit ihrenErzieherin-
nen umrahmten den Gottes-
dienst. Ortsgruppen aus dem
ganzen Wolf-, Kinzig- und
Renchtal sowie aus Teningen
strömten am Sonntag auf den Kupferberg, um am Fest des
Schapbacher Schwarzwaldvereins teilzunehmen. Klaus Dieter-
le, 1. Vorsitzender, bedankte sich bei allen, die zum Gelingen der
Sonnwendfeier beigetragen haben. Der jährliche Besuch des
Wolf- und Bärenparks war inzwischen für die Teninger Gäste zur
Tradition geworden. Ein Erlebnis der besonderen Art fand auf
dem Bonifazhof statt. Johanna Armbruster, Sozialpädagogin im
Bonifazhof, stellte die Einrichtung der Wolftäler Außenstelle
des St. Josefhauses Herten für Menschen mit und ohne Behinde-
rung vor und erläuterte den Sinn der therapeutischen Arbeit mit
Tieren. Die Bewohner lernen demnach die Tiere kennen und hel-
fen bei der Versorgung und Pflege der Tiere mit. Solch täglich
wiederkehrende Aufgaben verhelfen den Bewohnern zu einer
festen Tagesstruktur. Der sanfte Charakter, eine ruhige Aus-
strahlungderTieresowie ihreangeboreneNeugier schaffen laut
Armbruster ideale Voraussetzungen für heilpädagogisches Ar-
beiten mit den Bewohnern durch Begegnung mit den Tieren. Je-
des Kind durfte sich für die Familienwanderung ein Tier aussu-
chen, das es führen durfte. An der Seite dieser sympathischen
Tiere, die sich im Wolftal auch heimisch fühlen, startete die Tour
rund um den Bonifazhof. Schafe, Ponys und Alpakas waren in
kürzester Zeit mit den Kindern vertraut. Nero, Samson und Otel-
lo, die drei Alpakamännchen, weckten das besondere Interesse
aller Teilnehmer. Ihre Erscheinung und ihre Neugier faszinierten
alle, die mit unterwegs waren. Kurt Armbruster bedankte sich
herzlich im Namen der Gruppe bei Johanna Armbruster und Ro-
mina Nübler für die gelungene Familienaktion mit Kindern.

Hinweis:AmSonntag,26.August, findeteinRundgangüber
die Schelinger Viehweide in Vogtsburg (Kaiserstuhl) für Famili-
en mit Kindern (Ferienaktion der Gemeinde Teningen) statt.
Anmeldung und Absprache von Mitfahrgelegenheiten neh-
men Hildegard und Kurt Armbruster unter Telefon 07641 /
47559 oder E-Mail kurt.armbruster@web.de gerne entgegen.

Bärin Jurka hat keine Mühe,
auf eine Fichte zu klettern und
genießt dabei die Aussicht im
Wolf- und Bärenpark.

Die Narrengilde der Kindrin-
ger Ruäbsäck gratulierte, zu-
sammen mit vielen anderen
auch, herzlich in Köndringen
in der Bahnhofstraße 5 Heinz
Oberle zu dessen Geburtstag,
doch sie trauerten gleichzei-
tig, denn ab jetzt kocht er
ihnen keine Narrensuppe
mehr, weil er jetzt 80 ist. Beim
letzten Mal, als der Narren-
baum eingeholt wurde, hat er
noch 250 Liter Narrensuppe
gekocht, sowieer immerkoch-
te, seit 1989 die Ruäbsäck ge-
gründet wurden. Damals wa-
ren es nur 100 Narren, doch
zehn Prozent davon stammten
aus der Familie und Verwandt-
schaft von Heinz Oberle. Also
tat er das, was zu ihm gehört:
Etwas tun für andere. Deshalb
ist er auch seit 35 Jahren im Angelsportverein, den er zweimal
im Jahr beim Anangeln und Abangeln bekochte.

Die Turnabteilung hat er von 1968-83 geführt und die Ver-
einsmitglieder brachten manchen hochwertigen Lorbeer von
den Wettkämpfen. Erfolgreich als Wettkämpfer war er aber
selbst für den TVK in der Kraftsportabteilung, die 1951 den Auf-
stieg in die Oberliga geschafft hatte.

Erfolgreich auf ganz andere Art war Heinz Oberle auch, als er
sechs Jahre lang bei den Teninger Mohren in die Bütt stieg.

Mit Zufriedenheit blickt der Jubilar auch auf die Winterver-
anstaltung des TVK, eine bunte Abendveranstaltung, die unter
seiner Abteilungsführung 1968 eingeführt wurde und noch im-
mer eine gelungene Demonstration des Vereines ist.

SeinBerufsleben istähnlichvielseitigwie seineArbeitalsBür-
ger: nach der Volksschule, die Oberle in der Scheffelschule ab-
solvierte, wuchs er in der Reetzengasse in Teningen auf, war
nach der dreijährigen landwirtschaftlichen Berufsschule zehn
Jahre bei Tscheulin an den Glutöfen beschäftigt, bevor er zum
Fliesenleger umschulte, und dann ab 1980 in einer Emmendin-
ger Druckerei als Hausmeister und Ausfahrer beschäftigt, sich
aber den Gautschbrief erarbeitete; das heißt, er war letztend-
lich vollwertiger Drucker, und das bis zu seiner Rente. Bleibt
nochfestzuhalten,dassderJubilar,der schonvoreinigenJahren
die Goldene Hochzeit feierte, vier Kinder unter den Gratulan-
ten hatte und neun Enkel und vier Urenkel.

Heinz Oberle hat schon die
Verdienstmedaille der Ge-
meinde, woran Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker er-
innerte, als er die Glück-
wünsche der Gemeinde über-
brachte.

Ein Erlebnis der besonderen Art war für die Teninger Gäste eine
Wanderung rund um den Bonifazhof mit Schafen, Ponys und
Alpakas.

Während sich viele Menschen der Hitze wegen ins Freibad oder
den nahen Baggersee flüchteten, bot der Kulturverein Tenin-
gen seinen Kunstinteressierten einen sehr informativen und
nachhaltigen Aufenthalt in den klimatisierten Räumen der
Staatsgalerie in Stuttgart.

Der ausgedehnte Museumsbesuch durch zwei Themenberei-
che war geprägt von der Führung einer außerordentlich enga-
gierten und wissenden Kunstexpertin.

175 Jahre Staatsgalerie in Stuttgart: Die Staatsgalerie
Stuttgart gehört mit ihrem reichen Bestand an Meisterwerken
vom 14. Jahrhundert bis in die Gegenwart zu den Museen von
Weltrang und ist eines der beliebtesten Museen Deutschlands.
Der imposante Museumskomplex - der für verschiedene Defini-
tionen von Museumsarchitektur steht - und die äußerst um-
fangreiche Sammlung spiegeln die Verbindung von Tradition

b Schwarzwaldverein Teningen

Tierisch was los in Schapbach

b Zum letzten Male 250 Liter Narrensuppe gekocht?

Heinz Oberle feierte 80. Geburtstag

b Kulturverein Teningen

Ein eindrucksvolles Kunsterlebnis
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 8.7., 10 Uhr: Gottesdienst „Morgens um 10“ im Anwesen
Menton mit Taufen, anschließend Kirchkaffee (Prädikantin
Stöcklin und Team). Mo., 9.7., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 8.7., 10 Uhr: Gottesdienst im Grünen in Königschaffhausen.
Di., 10.7., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
ÖffnungszeitenPfarramt:DasPfarramt istderzeitnichtbesetzt,
Pfarrer Ströble ist erreichbar unter Telefon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 6.7., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
8.7., 18 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Ströble).

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benutzen). Do., 5.7., 17 bis
18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. Sa., 8.7.,
Trauung von Denise Enderlin und Philipp Fehrenbach aus Reute
in der Bergkirche. So., 8.7., 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der
Bergkirche (Pfarrer Halberstadt); 11 Uhr: Kindergottesdienst im
Gemeindehaus. Mo., 9.7., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19
Uhr: Bücherei. Di., 10.7., 14 Uhr: Handarbeitsnachmittag. Mi.,
11.7., 20 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 5.7., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 6.7., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz-

und Moderne wider. Der Württembergische König Wilhelm I.
wollte seinen Kunstschülern eine umfassende Gemäldesamm-
lung darbieten und so wurde im Jahre 1843 unter der Bezeich-
nung „Museum der Bildenden Künste“ die Staatsgalerie er-
öffnet.

Ernst Ludwig Kirchner. Die unbekannte Sammlung
(Sonderausstellung): Die Graphische Sammlung der Staats-
galerie beherbergt einen großen Schatz von 82 Zeichnungen
sowie 84 Druckgraphiken, zahlreichen Gemälden und einigen
illustrierten Büchern von Ernst Ludwig Kirchner (1880-1938).
Die bereits in den 1920er Jahren erworbenen Druckgraphiken
Kirchners wurden 1937 als „entartet“ beschlagnahmt, sodass
die Kirchner-Sammlung erst nach dem Zweiten Weltkrieg auf-
gebautwerdenkonnte.Kirchner isteinerder führendenVertre-
terdesExpressionismus.Fast30.000Werkefindensich inseinem
Nachlass und zeichnen ihn als einen der produktivsten Künstler
des 20. Jahrhunderts aus. In allen Schaffensphasen steht für ihn
„das freie Zeichnen nach dem freien Menschen in freier Natür-
lichkeit“ im Vordergrund. Zeichnungen, Druckgraphiken und
Gemälde sind eng miteinander verzahnt. Den Holzschnitten,
Radierungen und Lithographien gehen meist Skizzen voraus,
die Druckgraphik selbst ist oft die Vorstufe für Gemälde. Seine
Markenzeichen sind die Dynamik des Bildaufbaus und die ecki-
gen Formen seiner Figuren. Seine Bildkompositionen sind stark
von Licht und Schatten geprägt. Auf der Suche nach neuen
künstlerischenWegengründeteKirchner imAltervon25Jahren
mit gleichgesinnten Künstlern 1905 in Dresden die Künstlerge-
meinschaft „Die Brücke“. Ein Highlight für die Teninger Insider
warKirchnersPorträtvonHansArpausdemJahre1925/26.Hans
Arp war eng mit Hilla von Rebay befreundet und somit konnte
die Besuchergruppe eine gedankliche Brücke zwischen der
Stuttgarter Staatsgalerie und dem Rebay-Museum in Teningen
schlagen.

Etwa die Hälfte der kunstinteressierten Teilnehmer warf
noch einen kurzen Blick in die Ausstellung „Kunst 1900 bis
1980“. Die Sammlung der Klassischen Moderne in der Staatsga-
lerie umfasst nicht nur herausragende einzelne Werke, sondern
bieteteinenexemplarischenQuerschnittdurchdieStilströmun-
gen der ersten Jahrzehnte des 20. Jahrhundert und durch die
verschiedenen Künstlergruppen. Dazu gehören 30 Werke fran-
zösischer Impressionisten sowie Bilder und Plastiken Pablo Pi-
cassos. Hinzu kamen zahlreiche Gemälde von Max Beckmann,
Georges Braque, Paul Klee und August Macke. Auch Erwerbun-
gen des Bauhauses und des Konstruktivismus, des Dadaismus
und Surrealismus, Joseph Beuys und Roy Lichtenstein sind zu se-
hen.ZuletzterweiternWerkevonHenriMatisse,PietMondrian,
Franz Marc und Otto Freundlich die Sammlung.

Erwähnenswert und erstaunlich ist das bürgerschaftliche En-
gagement durch die Freunde der Staatsgalerie und durch priva-
teFörderer,diewährendderDauerderKirchner-Ausstellungal-
len Kunstliebhabern und Besuchern für „Mein Museum“ und
die ständige Sammlung freien Eintritt gewähren!

Hochzufrieden, begeistert und mit einem großen Danke-
schön an die Verantwortlichen des Kulturvereins, Ulrike Kling-
berg-Kiefer und Harry Schulz, traten alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen die Heimreise mit der Bahn an.

Die Teilnehmer beim Ausflug in die Staatsgalerie in Stuttgart.
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andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 7.7., St. Gallus,
17.45 Uhr: Beichtgelegenheit; 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30Uhr:Hl.Messe (PfarrerRochlitz). So.,8.7., St.Marien,10.30
Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 11.30 Uhr: Taufe von Ben
Schröder und Malia Bressel; anschließend „Eine-Welt-Verkauf“
im GZ; Heimbach, 11 Uhr: Gottesdienst zum Jubiläum des Kin-
dergartens St. Anna in der Anton-Götz-Halle (Vikar Striet), an-
schließend Kindergartenfest auf dem Gelände des Kindergar-
tens. Di., 10.7., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bü-
cherei geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im
Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien,
17.45Uhr:„Yoga-Kurs“ imGZ(BWHeimbach).Mi., 11.7., St.Ma-
rien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 12.7., St. Ma-
rien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine 8.7.-13.7.2018
So., 8.7., 10 Uhr B3-Gottesdienst in Kö – Mo., 9.7., 20 Uhr Haus-
kreis, Info: Tel. 07663-9125050 – Di., 10.7., 19.30 Uhr Bibelge-

spräch – Mi., 11.7., 19 Uhr Teenkreis – Fr., 13.7., 20 Uhr EC-Ju-
gendbund
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

NACHRUF
Gott wir vertrauen Dir diesen Menschen an. 

Nimm ihn auf in Deinen Frieden

KARL ENGLER
20.12.1941      23.6.2018

Mit dem Tod von Karl Engler haben wir ein engagiertes Gemeindeglied verloren, ein 
Teninger Urgestein. Zeit seines Lebens war er eng mit der Kirchengemeinde verbunden. 
Bereits als Kind und Jugendlicher war er in der Gemeinde, im CVJM aktiv. 50 Jahre 
sang er im Kirchenchor und war mit großem Zeitaufwand und Engagement 36 Jahre 
Mitglied im Kirchengemeinderat.
Sein handwerkliches Geschick und allgemeines Wissen kam der Kirchengemeinde in 
vielen Bereichen sehr zugute und wird uns immer an ihn erinnern. 
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner ganzen Familie, besonders seiner Ehefrau.

Im Namen der ganzen Kirchengemeinde Teningen 
Der Kirchengemeinderat der Evangelischen Kirchengemeinde


